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Aus dem Ausschuss für Technik und Umwelt
Sitzung vom 17.08.2009

Zunächst wurde das Einvernehmen der Gemeinde Brühl zur
Erweiterung einer Dachgaube (Hildastraße 14), zur Erweite-
rung einer bestehenden Kfz-Werkstatt (Mannheimer Land-
straße 17), zur Errichtung eines Satteldachs über einer beste-
henden Garage (Elisabeth-Selbert-Straße 3a) sowie zur Er-
richtung von zwei Wohnhäusern mit Carports (Hofstraße 32
und 34) erteilt.

Abbruch von ehemaligen Lager- und Produktionshallen so-
wie Bürogebäuden der Firma Schütte-Lanz (Mannheimer
Landstraße 4)
Gemeinderat Triebskorn (GLB) hatte eine Vertagung dieses
Tagesordnungspunktes angeregt, um die Stellungnahme des
Landesdenkmalamtes abzuwarten. Dieser Antrag wurde je-
doch bei 2 Enthaltungen abgelehnt. Diese Ablehnung wurde
vor allem damit begründet, dass das Landesdenkmalamt die
denkmalschutzrechtliche Entscheidung hinsichtlich der bei-
den denkmalgeschützten Gebäude (Laboratorium und Kes-
selhaus) unabhängig treffe und in der Sitzung des Ausschusses
für Technik und Umwelt die Meinung der Gemeinde Brühl
gefragt sei.

Sodann wurde der Antrag behandelt: Es handele sich um ei-
nen Kompromiss nach mehreren Vorgesprächen zwischen
dem Antragsteller (Weidenhammer Talhaus GmbH & Co.
KG) und der Gemeinde Brühl, da der Erhalt und die Pflege
von drei aneinander gebauten Hallen (ebenfalls unter Denk-
malschutz) vereinbart worden seien. Bürgermeister Dr. Göck
erläuterte weiter, dass die vom Abbruch betroffenen denk-
malgeschützten Gebäude nicht mehr im ursprünglichen Zu-
stand erhalten und baufällig seien. Der Erhalt der Gebäude
sei zwar wünschenswert, aber unter wirtschaftlichen Gesichts-
punkten sei dieser Kompromiss aus seiner Sicht vorstellbar.

Gemeinderat Ganz (CDU), der das Gelände seit vielen Jah-
ren aus der Nähe kennt, begründete die Zustimmung der
CDU-Fraktion zu dem Kompromiss damit, dass weder das
Kesselhaus und nicht einmal der Kamin sich im ursprüngli-
chen Zustand befänden. Ebenso sei das Laboratorium in den
50ern neu aufgebaut und in den 60ern erweitert worden. Die
drei anderen denkmalgeschützten Hallen müssten jedoch er-
halten bleiben, wobei auch auf die Pflege der Dächer geachtet
werden müsse. Die Pflege der über 100 Jahre alten Hallen sei
für seine Fraktion sehr wichtig.

Gemeinderat Schnepf (SPD) wies darauf hin, dass die Ge-
bäude nicht mehr wirtschaftlich genutzt werden und sich
keine neuen Firmen finden, die sie mieten wollten. Es sei jetzt
wichtig, dort neues Gewerbegebiet für Brühl auszuweisen. Er
sprach sich jedoch auch für den Erhalt der drei o.g. Hallen
aus, den auch Gemeinderat Fuchs (FW) forderte. Weiterhin
forderte Fuchs eine denkmalwürdige Sanierung, eine an-
schauungswürdige Gestaltung und die Pflege der Dächer. Zu-
dem solle es die Möglichkeit geben, in diesen Hallen Utensi-
lien der Gemeinde und der Vereine zu lagern.

Gemeinderätin Grüning (GLB) hätte eine Anhörung von Ex-
perten und eine gemeinsame Begehung mit dem Landesdenk-
malamt für sinnvoll gehalten. Gemeinderat Gothe (CDU) for-
derte den Erhalt des Kamins als Industriedenkmal. Gemein-
derat Schmitt (CDU), der die Ansiedlung potentieller Gewer-
besteuerzahler und die Schaffung von Arbeitsplätzen als posi-
tiv ansah, regte die Erstellung eines maßstabsgetreuen Mo-
dells an.

Gemeinderat Till (CDU), der die Geschwindigkeit der Ent-
scheidungsfindung - ähnlich wie Gabriele Rösch (SPD) - als
zu schnell empfand, setzte sich für den Erhalt des Kamins
vom Kesselhaus ein. Am Ende der Diskussion stand der
mehrheitlich gefasste Beschluss, das Einvernehmen zum Ab-
bruch der Hallen zu erteilen, die drei aneinander gebauten
Hallen sowie das Kesselhaus (insbesondere den Kamin), je-
doch auf Dauer, erhalten bleiben, unterhalten und gepflegt
werden müssen.

Bauvoranfrage zum Neubau einer Lager- und Produktions-
halle, Mannheimer Landstraße 4
Anschließend wurde das Einvernehmen der Gemeinde Brühl
zur Bauvoranfrage hinsichtlich des Neubaus einer 10 Meter
hohen Lager- und Produktionshalle (75,00 x 96,00 Meter) mit
einem zweistöckigen Vorbau (12,50 x 25,00 Meter) mit Büros
und sanitären Anlagen auf diesem Grundstück (Mannheimer
Landstraße 4) erteilt.
Bürgermeister Dr. Göck erläuterte, dass "Lagerhalle" als
Nutzung sicher sei, der Einzug eines produktiven Betriebs
jedoch auch möglich sei. Die Erstellung der neuen Halle sei
günstiger als der Erhalt der bisherigen Halle. Positiv sei vor
allem die Schaffung von Arbeitsplätzen.
Gemeinderat Triebskorn (GLB) erläuterte, dass er nichts da-
gegen hätte, wenn dort produktives Gewerbe angesiedelt wer-
den würde. So werde jedoch viel Fläche für wenige Arbeits-
plätze verbraucht.
Gemeinderat Kieser (CDU) sah die Ansiedlung von Gewerbe
in Brühl zur Schaffung von Arbeitsplätzen ebenso wie die
Gemeinderäte Fuchs (FW) und Schnepf (SPD) positiv.

Radweg nach Schwetzingen wird beleuchtet
Weiterhin wurde beschlossen, dass die EnBW den Auftrag
zur Errichtung der Beleuchtung am kombinierten Geh- und
Radweg entlang der L 630 zwischen Brühl und Schwetzingen
zum Angebotspreis von 81.175,97 EUR erhält. Gegenüber der
Kostenschätzung bedeutet dies eine Einsparung in Höhe von
10 %.
Gemeinderat Till (CDU) freute sich über die Kosteneinspa-
rung sowie die günstigen Preise. Er fragte auch nach einer
Zeiteinschätzung für die Beendigung der Maßnahme. Nach
Ansicht von Bürgermeister Dr. Göck kann damit bis Ende
Oktober gerechnet werden.
Gemeinderätin Sennwitz (FW) sah die Sicherheit der Kinder
im Vordergrund.
Gemeinderat Triebskorn (GLB) forderte eine Prüfung, ob
der Betrieb mit Bewegungsmeldern möglich sei.

Informationen
Außerdem informierte Bürgermeister Dr. Göck über den
Umzug der Post-Partnerfiliale am 01.10.2009 von der Hilda-
straße 1-3 in die Mannheimer Straße 42 (ehemals Schlecker).
Mittlerweile wurde auch mitgeteilt, dass der Geldautomat in
Brühl erhalten bleibt.
Inzwischen ist der Planfeststellungsbeschluss "Hochwasser-
damm Rohrhofer Rheinfeld" vom Wasserrechtsamt ergan-
gen. Er liegt bereits im Rathaus öffentlich aus. Göcks Vor-
schlag, Landesministerin Gönner zu schreiben, dass sie jetzt
kurzfristig das Geld (etwa 200.000 Euro für die Planungsleis-
tungen und 1.000.000 Euro für die Umsetzung im Jahr 2010)
zur Verfügung stellen möge, begrüßten alle Fraktionen.

Fragen und Anregungen
Gemeinderat Gothe (CDU) sah es positiv, dass der Steffi-
Graf-Park sauberer ist, und regte die Aufstellung von zwei
Dixi-Toiletten an, was jedoch nach Ansicht von Bürgermeis-
ter Dr. Göck im Sinne der Anwohner nicht aufgegriffen wer-
den sollte.
Gemeinderat Mehrer (CDU) forderte die Aufstellung einer
erläuternden Tafel zu dem Gedenkstein für die Familie Rhein
(Haupstr. 8).
Gemeinderat Triebskorn (GLB) möchte, dass beim Wende-
hammer in der Industriestraße eine Hundetoilette aufgestellt
wird. Gemeinderat Lorbeer (SPD) regte die Veröffentlichung
einer Übersicht über die Hundetoiletten in der Brühler Rund-
schau an. Überdies regte er vor der neuen Post eine "Halte-
bucht" an, damit die anliefernden Lkws nicht den Verkehr in
der Mannheimer Straße blockierten.
Gemeinderat Schnepf (SPD) forderte ein größeres Hinweis-
schild für die Parkplätze hinter der Schillerschule.
Schließlich fragte ein Anwohner des Waldwegs/Scheffelstraße
an, ob dort ein Fernwärme-Anschluss möglich sei. Bürger-
meister Dr. Göck antwortete, dass insbesondere in der Nähe
der Fernwärmeleitung natürlich versucht werde, so viele Häu-
ser wie möglich anzuschließen. Die MVV möchte stets wissen,
wie viele Einwohner eines Gebietes Interesse haben, weil das
Einfluss auf die Rentabilitätsberechnungen hat.
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Deswegen riet Dr. Göck, das Gespräch mit den Nachbarn zu
suchen und eine Liste mit den Interessenten in dem Bereich
"Waldweg" zusammenzustellen und bei der MVV (fernwaer-
me@mvv.de) einzureichen.
Holger Koger

Amtliche
Bekanntmachungen

Kater zugelaufen

Im Brühler Blumenviertel ist ein rotgetigerter kastrierter Ka-
ter zugelaufen. Das Tier ist weder gechipt noch tätowiert. Wer
das Tier oder den Besitzer kennt, setzt sich bitte mit dem
Tierschutzverein Schwetzingen und Umgebung e.V. in Ver-
bindung, Tel. 29483 oder 0173-4540254.
Ihr Ordnungsamt

Buchungszeichen im Zahlungsverkehr
mit der Gemeindekasse Brühl angeben
Die Gemeinde Brühl hat bereits zum 01.01.2009 eine betrieb-
liche Umstellung der Einnahmen auf SAP (Debitorenbuch-
haltung) vorgenommen. In den letzten Monaten haben wir
nun festgestellt, dass im Zahlungsverkehr mit der Gemeinde-
kasse Brühl recht häufig die Buchungszeichen auf den Über-

weisungen/Einzahlungen oder Daueraufträgen fehlten oder
unrichtig waren.
Überweisungen und Bareinzahlungen auf die Konten der Ge-
meindekasse Brühl sollten mit einem Buchungszeichen (z.B.
5.0100.123456.8) versehen sein. Das Buchungszeichen entneh-
men Sie bitte Ihrem Steuer- oder Abgabenbescheid, der
Rechnung oder Ihrem persönlichen Anschreiben etc., welches
Sie erhalten haben und zu einer Zahlung auffordert.
Mit der korrekten Angabe dieses Buchungszeichens vermei-
den Sie Umbuchungen und möglicherweise Falschbuchungen.
Sie beteiligen sich damit aktiv bei der Verwaltungsvereinfa-
chung und der schnellen Erledigung gemeindlicher Buchungs-
vorgänge.
Bitte kontrollieren Sie vielleicht in diesem Zusammenhang
auch wieder einmal Ihren Dauerauftrag bei Ihrer Bank und
ergänzen dort Ihr persönliches Buchungszeichen. Dies ist für
die Verbuchung im elektronischen Buchungsverkehr wichtig
neben pauschalen Angaben (wie z.B. Miete).
Die Gemeindeverwaltung bedankt sich schon heute für Ihr
Verständnis und Ihre Mithilfe.
Alternativ können Sie durch die Teilnahme am Lastschriftein-
zugsverfahren ebenfalls helfen, die Buchungsvorgänge bei der
Gemeindekasse Brühl zu rationalisieren. Wenn Sie am Last-
schrifteinzugsverfahren interessiert sind, füllen Sie bitte die un-
ten stehende Abbuchungsermächtigung aus, unterschreiben sie
und senden bzw. faxen sie an folgende Adresse/Nummer:
Bürgermeisteramt Brühl, - Kämmerei -
Hauptstraße 1, 68782 Brühl, Faxnummer 06202/2003-49
Die Abbuchungsermächtigung kann auch über die Internet-
seite www.bruehl-baden.de (Schritte: Rathaus - Verwaltung -
Formularservice - Einzugsermächtigung für die Gemeinde-
kasse) heruntergeladen und ausgefüllt werden.
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Fernwärmeleitung Mannheim - Speyer
Die MVV Energie AG hat im Juli mit dem Bau der Leitung begonnen und wird diesen in der ersten Septemberwoche in
einem Teilabschnitt der Rohrhofer Straße in Höhe der Hockenheimer Straße bis Rohrhofer Straße 42 fortsetzen.
Der genaue Verlauf der geplanten Trasse dieses weiteren Abschnittes ist dem Lageplanausschnitt zu entnehmen.
Über die weiteren Bauabschnitte wird an dieser Stelle zu gegebener Zeit detailliert informiert.
Wir bitten um Beachtung und Verständnis für eventuell auftretende Behinderungen.

Aktuelle Bautermine im Bereich Brühl/Rohrhof - Brühl

Diamantene Hochzeit
Die Eheleute, Herr Alfred Schnitzer und Frau Emma Schnit-
zer geb. Spies, wohnhaft in 68782 Brühl, Kranichstraße 2,
feiern am Donnerstag, den 3. September 2009 das Fest der
"Diamantenen Hochzeit".
Die Landesregierung von Baden-Württemberg und die Ge-
meinde Brühl gratulieren dem Jubelpaar recht herzlich und
wünschen ihm noch einen wohlverdienten und sorgenfreien
Lebensabend.

Altersjubilare

29.08. Herr Johann Reiter, Max-Reger-Str. 1 82 Jahre

29.08. Frau Ingeborg Kraus geb. Sender, 75 Jahre
Spraulache 27

30.08. Herr Eugen Spindler, 90 Jahre
Mannheimer Str. 56

31.08. Herr Siegfried Heer, 79 Jahre
Schütte-Lanz-Str. 19

31.08. Herr Franz Zorn, Heidelberger Str. 9 75 Jahre

31.08. Frau Anneliese Doppler, 85 Jahre
Friedrichstr. 15
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31.08. Herr Artur Stroh, Gartenstr. 42 85 Jahre
31.08. Frau Gertrud Haaf geb. Manger, 87 Jahre

Karl-Theodor-Str. 36
01.09. Herr Heinrich Berlinghof, 76 Jahre

Brahmsstr. 21
01.09. Frau Erna Mignon geb. Freitag, 82 Jahre

Schulstr. 4
02.09. Frau Rita Montag geb. Schandin, 75 Jahre

Adolf-Bensinger-Str. 26
02.09. Frau Elisabeth Brausch geb. Daniel, 76 Jahre

Schwetzinger Str. 17
03.09. Frau Margot Schmitt geb. Schmidt, 77 Jahre

Schulstr. 12
03.09. Herr Johann Gaschler, Kurpfalzstr. 1 77 Jahre
03.09. Frau Maria Schrepler geb. Gnandt, 80 Jahre

Krähenweg 6
04.09. Frau Frieda Müller geb. Schneider, 88 Jahre

Jasminweg 11
04.09. Frau Margarethe Hinz geb. Preuß, 99 Jahre

Mannheimer Landstr. 23
04.09. Frau Maria Klein geb. Hock, 75 Jahre

Ahornstr. 1
04.09. Frau Waltraud Lemke geb. Marquardt, 84 Jahre

Hofstr. 24

Wir gratulieren recht herzlich!

Öffentliche
Einrichtungen

Energietag 2009 Brühl
Fernwärme, Geothermie und Co. in der Villa Meixner
Der Energietag Baden-Württemberg ist eine landesweite
Energiekampagne unter Federführung der baden-württem-
bergischen Ministerien für Umwelt und Wirtschaft. Er steht
unter der Schirmherrschaft des Ministerpräsidenten und soll
landesweit und gebündelt an einem Wochenende auf die
Wichtigkeit der erneuerbaren Energien und des Energiespa-
rens hinweisen. Der diesjährige dritte Energietag steht unter
dem Motto "Zukunft erleben".
An beiden Tagen werden in der Villa Meixner Fachleute
verschiedener Unternehmen anwesend sein und über fol-
gende Themen informieren:
- Ausbau des Fernwärmenetzes in Brühl

(MVV Energie AG)
- Energieeffiziente Haushaltsgeräte und Stromsparen

(EnBW)
- Bau und Betrieb des Geothermiekraftwerks in Brühl

(GeoEnergy)
- Energetische Gebäudesanierung (Helmuth Damian, Ge-

bäude-Energieberater), u.a. mit Besichtigung des energe-
tisch sanierten Hauses Nibelungenstraße 12, samstags,
19.09.2009, von 15.00 bis 16.30 Uhr (Helmut Baur, Archi-
tekt, und Helmuth Damian, Gebäude-Energieberater)

Eröffnet wird der Energietag in Brühl am Samstag, 19. Sep-
tember, 11.00 Uhr, durch Bürgermeister Dr. Ralf Göck. An-
schließend besteht die Möglichkeit, sich bis 16.00 Uhr über die
oben genannten Themen zu informieren. Auch am Sonntag,
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20.09.2009, kann der Energietag in der Villa Meixner von
11.00 bis 17.00 Uhr besucht werden.
Die Gemeindeverwaltung sowie die beteiligten Unternehmen
und Helmuth Damian freuen sich auf Ihren Besuch - merken
Sie sich diesen Termin unmittelbar nach den Sommerferien
schon heute vor!
Weiterhin steht Ihnen Gebäude-Energieberater Helmuth Da-
mian im Rathaus jeweils donnerstags, 15.00 bis 17.00 Uhr, zur
persönlichen und kostenlosen Erstberatung zur Verfügung.
Den ersten 50 Personen, die eine Beratung zur energetischen
Gebäudesanierung bei Herrn Damian in der Villa Meixner
oder nach dem Energietag im Rathaus in Anspruch nehmen,
wird die Gemeinde das von der Stiftung Warentest neu he-
rausgegebene und Ende September erscheinende "Energie-
sparbuch" als Präsent überreichen.

Freibad Brühl
Am Schrankenbuckel 11, Tel. 71103

Ein bisschen Spaß muss sein!
Auch in diesem Jahr findet wieder das beliebte Bade-
wannenrennen der Fa. Klein statt. Am Samstag, den
12.09.2009, ab 16.00 Uhr ist es so weit. Anmeldungen
nimmt die Firma Klein entgegen. Stellen Sie sich als
Zweierteam der Herausforderung. Einzig mit der Kraft
der Arme werden die 50 m im Schwimmerbecken mit
einer speziellen Badewanne zurückgelegt.
Im Schwimmerbecken wird in der Zeit eine Teilsper-
rung vorgenommen.

Unsere Öffnungszeiten ab 01.09.2009

Montag bis Sonntag 9.00 bis 19.00 Uhr

Die Abendkarte ist ab 17.30 Uhr erhältlich.
Kassenschluss und Einlassende ist jeweils eine halbe
Stunde vor Badeende.
(Die Schlechtwetterregelung bleibt vorbehalten.)
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihr Bäderteam

Im Brühler Freibad:

Monat August lässt Besucherzahlen steigen
75.000. Badegast im Brühler Freibad begrüßt
Mit freudiger Miene und bei Sonnenschein durften die
für das Brühler Freibad Verantwortlichen am Donners-
tag die 75.000. Besucherin, Franziska Mayer aus
Schwetzingen, begrüßen.
"Wir haben viele Gäste aus der Region, insbesondere
aus Rheinau und Schwetzingen, aber auch darüber hi-
naus aus Ludwigshafen und Speyer scheinen viele die
Qualitäten unserer Anlage zu schätzen", freute sich der
Leiter des Brühler Freibades, Bruno Montag, dass mal
wieder eine Schwetzinger Bürgerin gewonnen habe.
Franziska Mayer bekannte, dass sie seit vielen Jahren
regelmäßig komme, aber in diesem Jahr zum erstenmal
das Freibad besucht habe: "Im nächsten Jahr können
Sie dann von Anfang an jeden Tag kommen", so Bür-
germeister Dr. Ralf Göck, denn als Anerkennung und
stellvertretend für alle Badegäste durfte sie sich über
einen Gutschein für eine Saisonkarte freuen. Mit einem
Blumenstrauß sowie "dem ersten Badetuch mit Brühler
Emblem" ergänzte Dr. Ralf Göck die freudige Besche-
rung am Donnerstagmorgen.
In den Vormonaten vom Wetter nicht gerade begüns-
tigt, scheint es der August gut zu meinen mit den son-
nenhungrigen, erholungssuchenden Badegästen und im
Besonderen mit den Ferienkindern, deren preiswerte
Ferienkarte nun voll zur Geltung kommt.

Dank des Zwischenhochs konnte die Besucherzahl in-
nerhalb der vergangenen drei Wochen um ein Drittel
(!) der nunmehr erreichten Gesamtbesucherzahl erhöht
werden. Den stärksten Zuspruch hierbei erfuhr das bei
Gästen aus nah und fern beliebte Freibad am 20.08.09,
da stolze 3.976 Besucher die gepflegte Anlage zum Ver-
weilen nutzten.
Erfreut zeigen sich die Verantwortlichen auch, dass die
Anfang der Saison installierten Wertfächer gegenwärtig
gut angenommen werden: Geldbörsen, Handys und an-
dere persönliche Wertgegenstände können so sicher
aufbewahrt werden. Einem unbeschwerten Badvergnü-
gen steht demnach nichts im Wege.
Bleibt zu hoffen, dass in den verbleibenden Wochen bis
zur Badschließung Mitte September sich das Wetter
von seiner besten Seite zeigt und der Besucherstrom
nicht abreißt: Dann werden wir immerhin das Ergebnis
des Vorjahres (damals waren es knapp 79.000 Besucher
gewesen) am Ende der Saison übertreffen, freute sich
Bürgermeister Dr. Ralf Göck über den derzeitigen Er-
folg der Badanlage.
Geöffnet hat das Freibad im August von 09.00 bis 20.00
Uhr sowie samstags und sonntags von 08.00 bis 20.00 Uhr,
ab September dann täglich von 09.00 bis 19.00 Uhr.
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☎ ☎Bereitschaftsdienste

NOTRUFE Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung,Polizei 110 Schwetzingen, Markgrafenstraße 2-9, Telefon-Nr. 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:Polizeiposten Brühl, an Wochenenden von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr, an

Hauptstr. 1 71282 jedem Mittwoch von 13.00 Uhr bis Donnerstag 7.00 Uhr, an Feierta-
gen vom jeweiligen Vorabend 20.00 Uhr bis zum nachfolgenden

Polizeirevier Mannheim-Neckarau, Werktag 7.00 Uhr.
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Feuerwehr 112
Zahnärztlicher Wochenenddienst:

DRK-Rettungsleitstelle 19222
Samstag, 29.08., und Sonntag, 30.08.2009
von 10.00 - 12.00 UhrÄrztlicher Bereitschaftsdienst Dr. Christian Knöll, Plankstadt, Schubertstr. 41,
Tel. 06202/21412Schwetzingen, Markgrafenstraße 2-9 19292
Darüber hinaus ist der Dienst habende Zahnarzt nur in dringendenKreiskrankenhaus Schwetzingen Fällen telefonisch erreichbar.
Der zahnärztliche Notdienstplan ist auch im Internet unterBodelschwinghstraße 84-30
www.zahn-forum.de jederzeit abrufbar.

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240

Frauenhaus Heidelberg 06221/833088

Apotheken-Notdienst:Frauenhaus Mannheim 0621/744242

Telefonseelsorge 0800/1110111 Samstag, 29.08.2009
Mozart-Apotheke, Oftersheim, Mannheimer Str. 42,

Ärztlicher Akut-Dienst für Tel. 06202/54215
Privatpatienten und Selbstzahler 01805/304 505 Sonntag, 30.08.2009

Apotheke im Real, Brühl, Mannheimer Landstr. 2,
Tel. 06202/703434

Montag, 31.08.2009
Löwen-Apotheke, Hockenheim, Reilinger Str. 2,STÖRUNGSDIENSTE:
Tel. 06205/288928

Strom Dienstag, 01.09.2009
Oststadt-Apotheke im Stadtmarkt, Schwetzingen, Scheffelstr. 63-65,EnBW Regional AG Tel. 06202/8593880

Regionalzentrum Nordbaden Mittwoch, 02.09.2009
Apotheke im HockenheimCenter, Hockenheim, Speyerer Str. 1,- Zentrale Ettlingen 07243/180-0
Tel. 06205/282800

- Störungsmeldestelle (Strom) 06222/56224 Donnerstag, 03.09.2009
Hof-Apotheke, Schwetzingen, Dreikönigstr. 16,- Beratungsservice Tel. 06202/127170

- Bezirkszentrum Schwetzingen 06202/2774-0 Freitag, 04.09.2009
Dreikönig-Apotheke, Schwetzingen, Mannheimer Str. 1,

- Servicetelefon 0800/9999966 Tel. 06202/4700

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim 0621/290-0
- Service-Hotline 0800/6882255
- Notfall-Hotline 0800/2901000 Tierärztlicher Notdienst:

In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.AVR
Abfallverwertungsgesellschaft des
Rhein-Neckar-Kreises mbH
- Zentrale 07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr 07261/931931
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Ferienfreizeit im Vereinsheim
der Aquarienfreunde Brühl
Am Dienstag, den 18. August konnte der erste Vorsitzende
Ralf Kinzig pünktlich um 13.00 Uhr die 17 Jungen und Mäd-
chen im Vereinsheim freudig begrüßen.
Das Thema des Tages: "Wir richten ein Aquarium ein."
Zunächst wurde einiges über die verschiedenen Einrichtungs-
arten eines Aquariums erklärt. So gibt es die Einrichtung mit
überwiegend Pflanzen und Wurzeln oder die, bei der verschie-
dene Steine das Bild bestimmen.
Dank einer großzügigen Spende vom Futterhaus Mannheim
konnten wir unseren Kids 4 Becken zur Verfügung stellen.
Wir teilten unsere 17 Kids mit jeweils einem Betreuer in vier
Gruppen auf. Somit gestaltete jede Gruppe ein Aquarium.
Anregungen für die Beckengestaltung fanden die Kinder in
den 16 anderen Aquarien, die im Vereinsheim von den einzel-
nen Mitgliedern eingerichtet und betreut werden.
Und schon ging die Arbeit los. Die Becken wurden ausgewa-
schen und der feine Kies als Bodengrund gereinigt. Anschlie-
ßend füllten wir die Becken mit Wasser, setzten Steine und
Pflanzen ein und befestigten die Folie an der Rückwand. Die
Kinder gingen mit viel Begeisterung an die Arbeit, und schon
bald konnte man vier wunderschön eingerichtete Aquarien
bewundern. Die Filter wurden angeschlossen, um den aufge-
wirbelten Staub zu entfernen, und die Beleuchtung in Be-
trieb genommen.
Aber auch fleißige Arbeiter hatten irgendwann einmal ein
Loch im Bauch. Doch für das leibliche Wohl hatte der Aquari-
umsverein schon längst gesorgt. Auf dem Holzkohlegrill lagen
Bratwürste und hausgemachte Frikadellen, vom Chef zube-
reitet, zum Verzehr bereit, und es gab gekühlte Getränke, die
nur auf ihre Abnehmer warteten.
Zwischendurch schlossen sich auch ein paar unserer Betreuer
den Kindern an und tobten sich mit unserer Mannschaft auf
dem nahe gelegenen Wasserspielplatz aus. Zum Schluss
konnte man merken, dass dieser Nachmittag den Kindern viel
Spaß gemacht hatte.
Inzwischen haben uns auch schon einige Kinder mit ihren
Eltern besucht, um "ihr Aquarium" vorzustellen. (Wir treffen
uns jeden Sonntag von 10.00 bis 12.00 Uhr.)
Am Sonntag, den 13. September findet von 14.00 bis 18.00
Uhr in unserem Vereinsheim ein "Tag der offenen Tür" statt.
Um 16.00 Uhr ist dann die Verlosung. Die vier Aquarien
werden unter den Teilnehmern der einzelnen Gruppen ver-
lost. Wir drücken allen, die eine Erlaubnis der Eltern vorge-
legt haben, die Daumen.
Zum Schluss noch ein großer Dank an die anwesenden Mit-
glieder, ohne deren Hilfe ein solcher Nachmittag nicht mög-
lich gewesen wäre.
WH

Mit dem SV Rohrhof in den Luisenpark
Am Samstag, 22. August, ging es wieder mal froh gelaunt in
den Luisenpark. Ca. 50 Kinder und Betreuer des SV Rohrhof
fuhren gegen 8.45 Uhr am Samstagmorgen mit dem Bus
nach Mannheim.
Mit guter Laune, super Wetter, bepackt mit Badesachen, Ge-
tränken, Hamburgern und Bratwürsten kamen wir gegen 9.15
Uhr an "unserem" Grillplatz im Luisenpark an, wo uns Ju-
gendleiter Horst Wiesner begrüßte.
Die Kinder konnten es kaum erwarten, durch den Luisenpark
zu ziehen. So begannen wir unseren Rundgang bei den lusti-
gen Pinguinen, vorbei an vielen verschiedenen Sorten von
Vögeln und Flamingos. Im Pflanzenschauhaus gab es u.a.
Schlangen zu bewundern, dort geborene Schildkröten, Le-
guane und vieles mehr. Das Schmetterlingshaus mit seinen
sehr schönen Exemplaren und das Aquarium mit vielen
Fischarten waren wieder mal eine Augenweide für jeden. Na-

türlich durften sich die Kinder dann auf dem Abenteuerspiel-
platz so richtig austoben. Viel zu schnell ging die Zeit vorbei
und wir mussten zurück zu unserem Grillplatz, wo Hambur-
ger, Bratwürste und Getränke auf die Kinder warteten.
Nach dem Essen und einer kleinen Ruhephase gingen alle
Kinder zum allseits beliebten Wasserspielplatz, wo mit viel
Spaß rumgeplanscht wurde.
Gegen 14.30 Uhr war dieser sehr schöne Tag viel zu schnell
zu Ende. Gegen 15.00 Uhr trafen alle froh gelaunt wieder am
Clubhaus des Sportvereines Rohrhof ein.
schw

Kinder wurden zu Papierherstellern beim
Ferienprogramm der AVR in Brühl

Dass sich aus einem Klumpen eingeweichten und zerkleiner-
ten Altpapier wieder echtes Papier herstellen lässt, konnten
zwanzig Kinder aus Brühl beim Ferienprogramm der AVR er-
leben.
Auf Einladung von Thomas Weis vom Bürgermeisteramt hat
Angelika Kerner von der AVR Abfallverwertungsgesell-
schaft des Rhein-Neckar-Kreises mbH Brühl im Schulhof der
Schillerschule mit den Ferienkindern Papier hergestellt.
Am heißesten Tag der Woche wurde die AVR-Mitarbeiterin
bei der Betreuung der Ferienkinder unterstützt von Desiré
Kolb, der Auszubildenden im Rathaus.
Bevor die praktischen Arbeiten begannen, erfuhren die Kin-
der, welche Stationen Altpapier aus der Grünen Tonne plus
üblicherweise zurücklegt. Papier und andere verwertbare Ab-
fälle aus der Grünen Tonne landen zunächst in der Sortieran-
lage Sinsheim. Die aussortierten Materialien werden an Re-
cyclingfirmen weitergeleitet und dort wieder zu neuen Pro-
dukten verarbeitet. Altpapier kommt zu Papierfabriken, die
daraus Papier herstellen.
Desiré Kolb hatte bereits am Vortag zahlreiche Zeitungen
zerrissen und mit Wasser versetzt. Besonders gespannt waren
die Kinder, wie sie aus den eingeweichten Zeitungsschnipseln
Papier produzieren sollten. Die nasse Papiermasse musste
zunächst mit dem Mixer ganz fein gerührt werden. Anschlie-
ßend konnten die Kinder mit Hilfe von Sieben die angesetzte
Papierfaser-Wassermischung aus einer Wanne schöpfen. Das
Wasser läuft von den Sieben ab und gleichzeitig wird die rest-
liche Feuchtigkeit mit Hilfe von Wischlappen abgesaugt.
Dass sie bereits ein fast fertiges Blatt Papier produziert hat-
ten, konnten die Kinder sehen, sobald sie das Sieb auf die
vorbereiteten Filzunterlagen legten. Die fertigen Bögen wur-
den mit Namensschildern auf der vorher aufgespannten Leine
zwischen den Bäumen auf dem Schulhof aufgehängt.

Am Ende des "Arbeitstages" konnten die Kinder im Schulhof
auf eine Leine voll mit Papierbögen blicken, die sie selbst
aus dem angesetzten Papierbrei hergestellt hatten. Mit einem
kleinen Geschenk verabschiedete die AVR-Mitarbeiterin die
kleinen Handwerker.
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Alltagseindrücke in Tanzchoreographie umgesetzt

Rund 20 Kinder im Alter zwischen neun und vierzehn erhiel-
ten im Rahmen des Brühler Ferienprogramms die Möglich-
keit, in neue Bereiche des Tanzens hineinzuschnuppern. Die
Grüne Liste Brühl hatte zusammen mit der Tanzpädagogin
Marianne Früh ein zweitägiges Tanztheater organisiert, in
dessen Verlauf die Ferienkinder gemeinsam eine Choreogra-
phie erstellten und diese dann auch tänzerisch in die Tat um-
setzten.

Intensive Bewegungserlebnisse
Tanzlehrerin Marianne Früh, die man für das Ferienpro-
gramm gewinnen konnte, betreibt in Plankstadt das Tanzstu-
dio "Die roten Flügel", ein Zentrum für zeitgenössischen
Tanz. Dort unterrichtet sie klassisches Ballett, zeitgenössi-
schen Tanz und kreativen Kindertanz.
"Der Unterricht im kreativen Kindertanz bietet Raum für
intensive Bewegungserlebnisse und Improvisationen. Er för-
dert die Phantasie, Kreativität, Musikalität", so beschreibt
Früh die Wirkung des Tanzes. Während des zweitägigen
Workshops in der Festhalle machte sie mit den Kindern auch
einige Yogaübungen zur Entspannung und Konzentration.
"Das kam überraschend gut an! Alle Kinder - Jungen und
Mädchen - haben die Übungen richtig begeistert mitge-
macht." Ulrike Grüning und Klaus Triebskorn von der Grü-
nen Liste haben das Ferienprogramm "Tanztheater" organi-
siert und unterstützend begleitet. Sie sind sichtlich überzeugt
vom Ergebnis: "Das Tanzen bietet den Kindern die Möglich-
keit, ihren Körper auf ganz neue Art kennen zu lernen."
Zum Abschluss des zweitägigen Workshops präsentieren die
Kinder ihren Eltern stolz die selbst erstellte Choreographie.
Die Idee zu Beginn des Workshops war nur sehr grob skiz-
ziert: "Mir schwebte als Grundidee irgendetwas mit den Be-
griffen "Einkaufszentrum" und "Konsum" vor", erläuterte
Marianne Früh.
Zusammen mit den Kindern wurde dann ein vollständiges
Konzept entwickelt, das sich äußerst kreativ mit der Konsum-
welt auseinandersetzt. Die langen Schlangen vor den Kassen,
der geradezu labyrinthartige Aufbau der großen Einkaufs-
zentren, der Überdruss am Konsum: All diese Aspekte setz-
ten die Kinder in ihrer Choreographie tänzerisch um und stie-
ßen bei den Zuschauern auf Begeisterung.

Erfahrung für alle Sinne
Mysthische Klänge der Panflöte und melodische R’n’B-
Rhythmen bildeten die musikalische Untermahlung, aber
auch ein kurzer Abstecher in den Punk gehörte zum Reper-
toire. Die Musik war so abwechslungsreich wie passend ge-
wählt. Ein Tanz mit großen, blauen Plastikeinkaufstaschen
auf der Bühne bildete das große Finale. Zu dem Lied "Krieg"
von Farin Urlaub hatten sich die Kinder eine besondere Cho-
reographie ausgedacht: Sie raschelten mit der Tasche über die
Bühne, sie verbargen sich unter ihr, warfen sie wie einen Bal-
lon in die Luft.

Das Wirbeln der blauen Taschen, das überlegt eingesetzte
Rascheln und die laute Musik, all diese Eindrücke machten
den Tanz für die Kinder und für die Zuschauer zu einer Erfah-
rung für alle Sinne.

Die Begeisterung, die die Kinder dabei an den Tag legten,
war mitreißend, und sicherlich bleiben diese zwei Ferientage
bei allen Beteiligten in eindrucksvoller Erinnerung.

Mit Lust und List auf 18 Bahnen

Christdemokraten organisierten Nachmittag im Luisenpark

Minigolf, Abenteuerspielplatz und Bimmelbahn: So kann der
Wunsch-Ferientag eines Schulkindes aussehen. Der CDU-
Gemeindeverband Brühl/Rohrhof ermöglichte 30 Brühler
Kindern dieses Erlebnis. Nachdem die Fahrt in den Mannhei-
mer Luisenpark im vergangenen Jahr auf so gute Resonanz
gestoßen war, hatte sich CDU-Vorstandsmitglied Marina
Fassner gerne bereit erklärt, mit diesem Angebot im Rahmen
des Brühler Ferienprogramms die Kinder erneut zu begeis-
tern, und war sich dabei der Unterstützung ihrer Eltern, Klaus
und Britta, sicher, die neben dem Minigolfplatz auch die Ki-
oske des Mannheimer Luisenparks betreiben.

Die Kinder zwischen sechs und zwölf Jahren erreichten per
Reisebus gemeinsam mit den Betreuern Sara Gelzhäuser, Jo-
achim Ungerer, Helmut Mehrer und Michael Till schnell das
Ziel. Nach einem kurzen Marsch durch den Park war die leb-
hafte Gruppe am Minigolfplatz angekommen. Nachdem jeder
seinen Schläger und Ball in Empfang genommen hatte, ging’s,
in einzelne Gruppen aufgeteilt, mit List und Liebe zum Spiel
auf die 18 Bahnen. Die Kinder waren voller Eifer dabei und
jedes wollte der/die Beste sein. Viele bewiesen großes Ge-
schick beim "Minigolfen".

Nachdem 9 der 18 Bahnen gespielt waren, wurden die Kinder
mit der Bimmelbahn des Parks abgeholt, die sie vorbei am
Pflanzenschauhaus und am Chinesischen Teehaus zum großen
Kiosk des Parks brachte. Dort gab es dann das ersehnte Es-
sen: Das Kiosk-Team der Familie Fassner servierte den Kin-
dern Bratwurst und Pommes frites und zum Nachtisch für alle
ein leckeres Eis. So gestärkt konnten sich die Kinder auf dem
Abenteuerspielplatz austoben, ehe die Bimmelbahn sie zur
Minigolfanlage zurückbrachte, wo mit neuem Eifer die zweite
Hälfte der Bahnen bespielt wurde. Nach der Auswertung der
Punkte wurden die Besten mit Süßigkeiten belohnt und alle
Kinder erhielten für ihre tolle Leistung eine Freikarte für die
Minigolfanlage, um ihren Eltern in der zweiten Hälfte der
Sommerferien das Erlernte vorführen zu können. Pünktlich
holte der Bus die Brühler wieder ab und brachte sie zurück
zum Messplatz, wo die Kinder der Organisatorin Marina Fass-
ner dankten, die diesen Dank gerne an die übrigen Betreuer
weitergab. Viele gingen mit dem Versprechen, im nächsten
Jahr wiederzukommen.
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Ferienprogramm der Evangelischen Kirchengemeinde
Brühl und Rohrhof
Spiel- und Bastelspaß rund ums evangelische
Gemeindezentrum
Zum ersten Mal beteiligte sich die evangelische
Kirchengemeinde am Ferienprogramm
Kirchengemeinderatsmitglieder betreuten am 13. August 20
Kinder im Alter von 6 bis 10 Jahren im Gemeindezentrum.
Vorgesehen war, dass Spiele und Basteln im Freien stattfin-
den sollten. Doch es musste wegen des unbeständigen Wetters
z.T. umdisponiert werden. Und so fand ein Teil aller Aktivitä-
ten im Gemeindesaal statt. Gekennzeichnet mit Namensschil-
dern für Kinder und Betreuer wurden zwei altersmäßig zu-
sammenpassende Gruppen gebildet. Für die Kleineren waren
zuerst allerlei lustige Spiele wie Dosenwerfen, Slalomfahren
und Sackhüpfen angesagt, bei denen auf einem Auswertungs-
bogen die erzielten Punkte eingetragen wurden. Durststiller
standen immer bereit und die Stimmung war ausgezeichnet.
Derweil machten sich die älteren Kinder im Saal daran, einen
Stiftehalter für ihren Schreibtisch zu Hause mit Chipstüten
und Modeliergips herzustellen. Es sah leichter aus als getan,
und Geduld war angesagt, bis eine gewisse Standfestigkeit
erzielt war. Das Endprodukt konnte sich durchaus sehen las-
sen und bringt hoffentlich viel Freude.

Flieger konnten gebastelt und Schmetterlinge aus buntem Pa-
pier als Tischschmuck hergestellt werden. Doch schon bald
hatte der Spielplatz im angrenzenden Steffi-Graf-Park mehr
Anziehungskraft, und unter Aufsicht konnte dort getobt wer-
den, bis die Stimme zum Mittagessen rief. Dieses war in der
Küche selbst zubereitet worden, und 20 hungrige Mäuler
machten sich über das Spaghetti-Essen her. Nach dem Dessert
ging es wieder nach draußen zu weiteren Aktivitäten.
Zwischendurch wurden noch Waffeln gebacken. Diese fanden
reißenden Absatz und es musste kräftig mit Flüssigem nachge-
spült werden. Die Punktelisten wurden ausgewertet und na-
mentlich ausgehängt, so dass jedes teilnehmende Kind eine
Urkunde sein eigen nennen konnte. Schnell waren die Stun-
den vergangen und es musste kurz vor Ende gegen 16.00 Uhr
noch ein Gruppenbild gemacht werden, was besonders gut
gelang. In einigen Tagen können die Bilder an der Schautafel
im Gemeindezentrum betrachtet werden. Hoffentlich hat es
allen gefallen, so dass Ansporn genug da ist, im nächsten Jahr
das Ferienprogramm wieder aufleben zu lassen.
UG

Lies mal wieder!

Mitteilungen
anderer Behörden

Abfallverwertungsgesellschaft
des Rhein-Neckar-Kreises mbH
Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick
September 2009
Anmeldungen zu den AVR-Sammlungen auf Abruf sind rund
um die Uhr möglich - Telefon 07261/931-310
Rest- und Biomüll 02. / 16. / 30.
Grüne Tonne 09. / 23.
Sperrmüll/Altholz 09. / 23. (auf Abruf)
Glasbox 02. / 30.
Grünschnitt 14. (auf Abruf)
Wichtig:
Die Sammeltermine für Elektrogeräte und Schrott werden
Ihnen nach Anmeldung individuell schriftlich oder telefo-
nisch mitgeteilt.

Der Rhein-Neckar-Kreis informiert ...
Das Amt für Landwirtschaft und Naturschutz informiert:
Rat zur Saat für Landwirte
Das Amt für Landwirtschaft und Naturschutz bietet eine
Gruppenberatung für Landwirte zur Sortenwahl, zum Pflan-
zenschutz im Herbst und weiteren aktuellen Themen an.
Die Veranstaltung findet am
- Montag, 7. September, um 20.00 Uhr, im Gasthaus "Zum

Goldenen Ochsen" in Meckesheim
sowie am

- Mittwoch, 9. September, um 20.00 Uhr, im Gasthaus
"Bühler Hof" in Heddesheim

statt.

Kirchliche
Nachrichten

Katholische Kirchennachrichten
Hl. Schutzengel Brühl
St. Michael Brühl-Rohrhof
Tel. 7631 Pfarramt und
Hausmeisterin Pfarrzentrum/Maria Trayer

Samstag, 29.08. - Vorabend vom 22. Sonntag im Jahreskreis
Hl. Schutzengel 12.30 Uhr ökum. Trauung mit Lehrvikarin

Alisch und Pfarrer Sauer
Brautpaar Sandra geb. Keilbach und Mar-
kus König

Ketsch 14.00 Uhr Trauung und Taufe mit Pfar-
rer Sauer
Brautpaar Isabella geb. Gottfried und
Thorsten Metz
Taufe von Elias Metz

Hl. Schutzengel 17.00 Uhr Beichte
17.30 Uhr Rosenkranz
18.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Liedbuch "Unterwegs"

Ketsch 18.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer
Sonntag, 30.08. - 22. Sonntag im Jahreskreis
Dt 4,1-2.6-8 - Jak 1,17-18.21b-22.27 - Mk 7,1-8,.14-15.21-23
Ketsch 09.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer
St. Michael 10.30 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer

Liedbuch "Unterwegs"
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Montag, 31.08.
Hl. Schutzengel 17.30 Uhr Gebetsstunde mit der kfd Brühl
Dienstag, 01.09.
Ketsch 18.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Mittwoch, 02.09.
Pro Seniore 10.00 Uhr Wortgottesdienst mit Pfarrvi-

kar Groß
Sen.Heim Ketsch 10.30 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer
B+O-Sen.Heim 10.45 Uhr Wortgottesdienst mit Pfarrvi-

kar Groß
Hl. Schutzengel 17.00 Uhr Rosenkranz
Freitag, 04.09.
Ketsch 18.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer
Samstag, 05.09. - Vorabend vom 23. Sonntag im Jahreskreis
Ketsch 17.00 Uhr Beichte

18.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Hl. Schutzengel 17.30 Uhr Rosenkranz

18.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer
Sonntag, 06.09. - 23. Sonntag im Jahreskreis
Jes. 35,4-7a - Jak. 2,1-5 - Mk. 7,31-37
St. Michael 09.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Ketsch 10.30 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer

Evangelische Kirchengemeinde Brühl
Ev. Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon 71232, Fax Nr. 780421
Ev. Pfarramt Rohrhof, Hockenheimer Str. 3, Telefon 72618, Fax Nr. 71690
Ev. Gemeindezentrum, Hockenheimer Str. 3, Telefon 9479619
www.evkirche-bruehl-baden.de

Sonntag, 30.08.
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Gemeindezent-

rum (Groß)
14.00 Uhr Sonntagskaffee im Gemeindezentrum
- Während der Sommerferien treffen sich unsere Kreise nur
nach Vereinbarung. -
Montag, 31.08.
20.00 Uhr erste Kirchenchorprobe nach der Sommerpause

im Gemeindezentrum
Mittwoch, 02.09.
10.00 Uhr ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz Pro

Seniore (Groß)
10.45 Uhr ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B&O

(Groß)
14.00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum

Sonntag, 06.09.
10.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche (Bothe)
11.30 Uhr Sonntagskaffee im Festzelt des Fischerfestes

Rohrhof

Sonntagskaffee
Der Sonntagskaffee findet am Sonntag, den 6. September
2009 im Rahmen des Fischerfestes Rohrhof um 11.30 Uhr im
Festzelt statt.

Landeskirchliche Gemeinschaft
Brühl
Kontakt: www.lkg-bruehl.de
Sonntag, 30. August
18.30 Uhr Gottesdienst im ev. Gemeindezentrum
Dienstag, 2. September
19.30 Uhr JBK Jugendbibelkreis (ab 15 Jahre)

im ev. Gemeindezentrum, Jugendraum

Sonntag, 6. September
16.00 Uhr Familiengottesdienst mit Paella-Essen für alle

im ev. Gemeindezentrum

Familienfest
6. September 2009

ev. Gemeindezentrum Brühl, ab 16.00 Uhr

Paellaessen, Spielstände für Kinder,
Message von Otto Lang

Veranstalter: LKG Brühl
Info und Anmeldung:
Tel. 06202/71723 oder 06202/73404
E-Mail: www.lkg-bruehl.de

Parteien

BRÜHL/ROHRHOF

Besuchen Sie uns im Internet: www.cdu-bruehl-rohrhof.de

Kanutour zur Bundestagswahl
Am heutigen Freitag, 28. August, wird unser Bundestagsabge-
ordneter Olav Gutting eine Kanutour durch seinen Wahlkreis
machen. Er startet um 15.00 Uhr im Philippsburger Stadtteil
Rheinsheim und paddelt gemeinsam mit seinem Team den
Rhein hinab bis nach Brühl, wo er nach einem Zwischenstopp
in seiner Heimatgemeinde Oberhausen-Rheinhausen gegen
18.00 Uhr eintreffen wird. Die Bevölkerung ist herzlich einge-
laden, ihn ab 18.00 Uhr bei einem Grillfest am Vereinshaus
des Wassersportvereins Brühl willkommen zu heißen.

Mitgliederoffene Vorstandssitzung am 1. September
Alle Mitglieder sind zur nächsten Vorstandssitzung am Diens-
tag, 1. September 2009, um 19.00 Uhr, in die Rohrhofer Dorf-
schänke eingeladen. Themen sind unter anderem ein Rück-
blick auf das Lichterfest und die weitere Organisation des
Bundestagswahlkampfes.

Infostand zur Bundestagswahl
Am Samstag, 12. September, findet von 9.00 bis 11.00 Uhr
am Neukauf der erste Infostand der CDU zur Bundestags-
wahl statt. MdB Olav Gutting wird persönlich anwesend sein
und den Bürgern Rede und Antwort stehen.

Besuch von Innenminister Heribert Rech in Schwetzingen
Am Dienstag, 22. September, wird der baden-württembergi-
sche Innenminister Heribert Rech auf Einladung von Olav
Gutting um 19.30 Uhr zu einer öffentlichen Veranstaltung
nach Schwetzingen kommen. Das Thema seines Vortrages
und der Veranstaltungsort werden noch bekannt gegeben.

Sozialdemokratische Partei
Deutschlands
Ortsverein Brühl-Rohrhof
www.SPD-Bruehl-Rohrhof.de

1909 - 2009 = 100 Jahre SPD Ortsverein Brühl-Rohrhof

Info-Stände der SPD zur Bundestagswahl
Am Samstag, den 19. September werden die Brühl-Rohrhofer
Genossinnen und Genossen für Fragen bezüglich der Bundes-
tagswahl an mehreren Info-Ständen der Bevölkerung zur Ver-
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fügung stehen. Auch unser SPD-Bundestagskandidat Werner
Henn möchte mit den Wählerinnen und Wählern ins Ge-
spräch kommen.

Jahreshauptversammlung am 23. September
Die diesjährige Jahreshauptversammlung des SPD-Ortsver-
eins findet am Mittwoch, den 23. September 2009, um 19.00
Uhr im "Steffi-Graf-Zimmer" der Gaststätte "Ratsstube"
statt.
Alle Genossinnen und Genossen sind zu dieser wichtigen Ver-
sammlung recht herzlich eingeladen.

Fraktionssitzung am 24. September
Zur nächsten Fraktionssitzung der SPD-Gemeinderatsfrak-
tion treffen sich alle SPD-Gemeinderätinnen und -Gemeinde-
räte am Donnerstag, den 24. September 2009, um 18.30 Uhr
im Fraktionszimmer, Rathaus, 2. OG.

Vorstandssitzung am 12. November
Zur nächsten Vorstandssitzung des SPD-Ortsvereins treffen
sich alle SPD-Vorstandsmitglieder am Donnerstag, den 12.
November 2009, um 18.30 Uhr im Fraktionszimmer, Rathaus,
2. OG.

Nikolausmarkt am 5. und 6. Dezember
Wie schon in den vergangenen Jahren findet auch dieses Jahr
der beliebte Nikolausmarkt in der Festhalle statt.

Besuch im Landtag am 9. Dezember
Die SPD-Landtagsabgeordnete Rosa Grünstein lädt alle
SPD-Gemeinderatskandidaten sowie die Genossinnen und
Genossen der SPD Brühl-Rohrhof inklusive Begleitung zum
Besuch des Landtags in Stuttgart am Mittwoch, den 9. Dezem-
ber ein. Restplätze stehen auch der Brühler Bevölkerung zur
Verfügung. Die Teilnahme ist kostenlos.
Geplanter Programmablauf:
ca. 12.30 Uhr ungefähre Abfahrt
15.15 Uhr Einfinden im Landtag
15.30 Uhr Einführung
16.00 Uhr Besuch der Plenarsitzung
17.00 Uhr Abgeordnetengespräch
17.30 Uhr Besuch des Weihnachtsmarktes
Gegen 19.30 Uhr ist nach dem Besuch des Stuttgarter Weih-
nachtsmarktes die Rückfahrt geplant.
Anmeldungen nimmt ab sofort Klaus Beß unter Tel. 73880
oder E-Mail: Klaus.Bess@SPD-online.de entgegen.

Grüne Liste Brühl
www.grueneliste-bruehl.de

15. Altpapiersammlung
Samstag, 19. September 2009, 10.00-13.00 Uhr
wieder auf dem hinteren Messplatz. Bücher werden wieder
getrennt angenommen, deren Erlös an die Städtepartner-
schaft mit Dourtenga geht.

Stammtisch der GLB
Am Donnerstag, 24. September 2009, 19.30 Uhr, treffen sich die
Mitglieder der GLB wieder zum gemütlichen Beisammensein
im Biergarten des TV-Clubhauses, Wiesenplätzweg 2.
Gäste sind gerne willkommen.
Für den Vorstand:
Sabine Triebskorn

Energiebewusst Auto fahren
heute, morgen und übermorgen...

Kulturelles
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Vereine

Jahrgang 1926/27
Der Jahrgang trifft sich am Dienstag, 1. September, um 15.00
Uhr im TV-Clubhaus.

Jahrgang 1929/30
Der Jahrgang trifft sich am Freitag, 4. September, um 16.00
Uhr im Gasthaus "Zur Traube".

Jahrgang 1939
Wir treffen uns am Dienstag, 1. September, um 14.30 Uhr im
TV-Clubhaus Brühl, Wiesenplätz 2, zu einem gemütlichen
Beisammensein.

Jahrgang 1940/41
Unser nächster Dienstags-Treff ist wieder am 1. September
um 14.30 Uhr im TV-Clubhaus (bei der Realschule).

Jahrgang 1941/42
Wir treffen uns am Freitag, 04.09., um 18.00 Uhr in der Gast-
stätte "Beim Griechen" (Schützenhaus) zu einem gemütli-
chen Zusammensein.

Förderkreis "Dritte Welt"

Auch in Dourtenga sind die Schülerinnen und Schüler jetzt
in den Sommerferien. Aber anders als in Brühl muss für sie
kein Ferienprogramm organisiert werden, denn sie helfen in
dieser Zeit ihren Eltern bei der Feldarbeit.

Die Abschlussprüfungen am Ende des Schuljahres waren so
erfolgreich, dass Dourtenga mit seiner Mittelschule und seiner
Grundschule an der Spitze der Provinz steht. Aus Dourtenga
hören wir, dass die Bevölkerung dieses Ergebnis vor allem
auf die Hilfen aus Brühl zurückführt. Weil die Lehrer mit
Lehrmaterial, das von Brühl gestiftet wurde, arbeiten, konn-
ten die dadurch eingesparten Gelder für die Bezahlung zu-
sätzlicher Lehrer verwendet werden. Deshalb sagen die ganze
Bevölkerung und besonders die Eltern der Schülerinnen und
Schüler ein großes Dankeschön nach Brühl, und die Spender
können stolz auf ihre Hilfe sein, die zu solchen Erfolgen ge-
führt hat.

Zum Beginn des neuen Schuljahres erwartet der Förderkreis
eine neue Liste mit den Namen der Kinder, die für eine Paten-
schaft vorgeschlagen werden.

Der nächste Stammtisch trifft sich wieder nach den Ferien am
28. September.
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Frauenselbsthilfe nach Krebs
Gruppe Brühl-Schwetzingen

Am Montag, 07.09., findet um 15.00 Uhr der Gesprächskreis
statt im Gruppenraum in Brühl, Kirchenstraße, mittleres
Schulhaus, 1. OG.
mittwochs, 17.30 - 18.30 Uhr, Sport nach Krebs und
freitags, 18.30 - 19.30 Uhr, Yoga,
beides im Kindergarten St. Lioba am Schwimmbadparkplatz
in Brühl

Kontakt:
Ursula Wippert, Tel. 74816, Silvia Riese, Tel. 71989,
und Margit Beiersmann, Tel. 75974

Katholische Frauengemeinschaft
Rohrhof

Ausflug
Abfahrt am Donnerstag, 3. September, 9.00 Uhr, an der Bus-
haltestelle Brühler Straße zur Fahrt nach HD-Ziegelhausen
(kleines Museum) und kurzer Wanderung. Anmeldungen
nimmt Marianne Pogadl entgegen, Tel. 75669.
ms

Square Dance Club Nawiegehtdas.de
Termine im August/September:
Samstag, 29.08., 11.00 - 16.00 Uhr, Ferienfreizeitprogramm
der Gemeinde Brühl mit Square Dance und Clogging im
Sportcenter Brühl.

Square Dance:
Der nächste Clubabend findet am Donnerstag, 10.09., 20.00 -
22.00 Uhr, im Sportcenter Brühl bei Pietro Palazzo, Luft-
schiffring 6, 68782 Brühl, 1. Etage, statt.

Clogging:
Der nächste Clogging-Clubabend findet am Sonntag, 30.08.,
von 18.00 bis 19.30 Uhr (Class) und
von 19.30 bis 21.00 Uhr (Clubabend)
im DRK-Heim Brühl, Mannheimer Landstr. 13,
68782 Brühl, statt.

Weitere Informationen sowie die aktuellen Termine erhalten
Sie auf unserer Homepage unter www.nawiegehtdas.de oder
auch bei Rolf und Karin Krayer, Tel. 06202/77750 (AB), über
Square Dance sowie bei Sandra Haaf, Tel. 06202/4092925, ab
18.00 Uhr, über Clogging.
jo

Country Club Brühl
Buffalo’s

Info an die Mitglieder der Buffalo’s
Howdy, Buffalo’s!
Erster Clubabend nach der Sommerpause:
Freitag, 4. September
Erstes Tanztraining nach der Sommerpause:
Montag, 7. September
Vom 31.08. bis 04.09. Arbeitseinsätze auf der Buffalo-Ranch

www.buffalos-bruehl.de
Mit freundlichen Grüßen
Keep it country and so long!

Sportgemeinde Brühl
Abteilung Schützen
Das Königsessen findet am 19.09. statt. Das Vereinspokal-
schießen Pistole-Revolver wird nachgeholt am 12.09.
06.09. VM Perk.-Gewehr, danach VM LG,

Perk.-Rev./Pistole
06.-20.09. Königsschießen und Pokalschießen der

Schützenabteilung
10.09. Meldeschluss der Kreis- und Vereinskönige an

den BSV und Meldeschluss Landeskönigs-
schießen

12.09. Vereinspokalschießen Pistole-Revolver,
Beginn 13.00 Uhr

13.09. VM KK-Gewehr 100 m Ketsch
13./14.09. Übungsleiterausbildung
13.09. Ausflug RK Plankstadt/SG Brühl (Sonntag) -

Meldungen per Telefon bei Peter Fillinger,
06202/74129, evtl. auf Anrufbeantworter
sprechen)

14.09. Endkampf Kreisdamenmannschaften in
Sandhausen

19.09. Einladung des Schützenkönigs und der Ritter
zum Essen, 19.30 Uhr

20.09. Endkampf Kreismannschaften Freie Pistole,
Wolfartsweier

27.09. VM KK-liegend/Stand.-Pist. und Zentralfeuer-
pistole 30-38

27./28. Übungsleiterausbildung
28.09. Alters- und Seniorenschießen in Mannheim

Meldungen für die Teilnahme an VM, KM und LM bitte per
Telefon, per E-Mail oder direkt im Schützenhaus.
Bei OSM Dirk Metz, Tel. 0176/12300543,
E-Mail osm-sg-bruehl@online.de
bei OSL Andreas Vock, Tel. 0171/5802025,
E-Mail osl.sgbrueh@gmx.de
Achtung: Meldeschluss ist der 30.08.2009!

Kegelverein 1974 Brühl e.V.
SKC 1982 Brühl zu Gast in Neulußheim
Am vergangenen Samstag ging es für den SKC 1982 Brühl
nach Neulußheim zum Freundschaftsspiel. Das schöne Wetter
nutzten einige Spieler, um mit dem Rad nach Neulußheim zu
gelangen, was allerdings dem einen oder anderen auf die Fit-
ness schlug. Dazu kamen noch die hohen Temperaturen auf
den Bahnen, und somit konnte man das Spiel am späten Nach-
mittag als anstrengende und gelungene Trainingseinheit ab-
haken.
Der Bezirksligist aus Neulußheim hielt am Anfang noch gut
mit, hatte aber spätestens beim Schlusspaar D. Zirnstein/J.
Bernhard das Nachsehen.
Am kommenden Wochenende ist der SKC gleich auf zwei
Turnieren zu Gast: samstags auf dem Jubiläumsturnier in
Edingen-Neckarhausen und sonntags in Neulußheim auf dem
Hardthallen-Cup.
SG GW/VK Neulußheim 5076 : 5183 SKC 1982 Brühl
Es spielten für Brühl: René Kröner 816 LP, Stefan Bradneck /
Uwe Böhm 793 LP, Sebastian Rupp 884 LP, Markus Zirnstein
894 LP, Daniel Zirnstein 923 LP, Jens Bernhard 873 LP.
Es spielten für Neulußheim: J. Stojakowitsch/D. Wenig 804
LP, A. Weber 829 LP, W. Wenig 870 LP, S. Geisler 828 LP,
H. Klever 873 LP, D. Gottfried 872 LP

Trainingszeiten SKC 82 Brühl
Dienstag zwischen 17.00 und 20.00 Uhr
Freitag zwischen 17.00 und 20.00 Uhr

KV Brühl
Jugendtraining: Zurzeit ist Sommerpause!
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Samstag, 29.08.
Jubiläumsturnier bei Fortuna Edingen ab 14.30 Uhr

Sonntag, 30.08.
Hardthallen-Cup in Neulußheim ab 16.00 Uhr

Samstag 12.09. Saisonbeginn:
SKC 1982 Brühl 4 - BW Hockenheim 4 um 10.00 Uhr
SKC 1982 Brühl 3 - BG Nußloch 3 um 10.00 Uhr
SKC 1982 Brühl 2 - KSC Weiher 2 um 12.30 Uhr
SKC 1982 Brühl 1 - SK Ubstadt um 15.30 Uhr
Website: www.skc-1982-bruehl.de.
MZ

Turnverein Brühl 1912 e.V.

Abt. Handball

Einladung zum 5. Stefan-Kreutzenberger-Gedächtnisturnier
für Frauen und Männer mit anschließendem Sommernachts-
fest am Samstag, 29.08., auf dem Vereinsgelände des TV
Brühl
Gespielt wird nach den Regeln des DHB auf Kleinfeldern
(Rasenplatz) im Wechsel.
Bei Regen werden die Spiele in der BZ-Halle, Brühl, ausge-
tragen. Gespielt wird jeder gegen jeden.
Wir würden uns freuen, euch bei unserem Turnier begrüßen
zu können.
Nach Beendigung des Turniers erfolgt die Siegerehrung im
Rahmen des anschließenden Sommernachtsfestes.

Meldegeld pro Mannschaft 25,00 E
Spielplan:
10.00 - 10.30 Uhr: Männer
10.35 - 11.05 Uhr: Frauen
11.10 - 11.40 Uhr: Männer
11.45 - 12.15 Uhr: Frauen
12.20 - 12.50 Uhr: Männer
12.55 - 13.25 Uhr: Frauen
13.30 - 14.00 Uhr: Mittagspause/Einlagespiel
14.05 - 14.35 Uhr: Männer
14.40 - 15.10 Uhr: Frauen
15.15 - 15.45 Uhr: Männer
15.50 - 16.20 Uhr: Frauen
16.25 - 16.55 Uhr: Männer
17.00 - 17.30 Uhr: Frauen
Änderungen vorbehalten.
Die Siegerehrung findet im Rahmen des Sommernachtsfes-
tes statt.

ABTEILUNG TURNEN
Wirbelsäulengymnastik und Gesundheitssport beim Turnver-
ein Brühl
Ab sofort beginnen die neuen Wirbelsäulengymnastik- und
Gesundheitssport-Kurse des Turnvereins Brühl zu den ge-
wohnten Zeiten. Leider sind keine Plätze mehr frei.
Bei Rückfragen: Info Marietta Buse, Tel. 74871.
U. Calero

Fußballverein 1918 Brühl e.V. 1918

F.V.

Fußball-Landesliga:
FV Brühl - DJK/FC Ziegelhausen/Peterstal 1:2 (1:2)
Nach einer überwiegend positiv verlaufenen Vorbereitung
und einer gelungenen Generalprobe in Rauenberg folgte eine
misslungene Premiere für den FV Brühl. Zum Auftakt der
Landsliga-Saison 2009/10 unterlag die Elf von Trainer Dennis
Mackert zu Hause dem DJK/FC Ziegelhausen/Peterstal mit
1:2. Die Gäste spielten von Beginn an sehr diszipliniert und
ließen keine klare Gelegenheiten des FVB zu, und Distanz-
schüsse von Valon Muja und Lindon Imeri führten nicht zum
Erfolg (11. + 13.). Gefährlicher wurde es da schon auf der
Gegenseite: Nach einem Eckstoß klärte Brühls Neuzugang
Mathias Mayer in höchster Not (15.). Nur drei Minuten später
hatte Dennis Ludkowski die FVB-Führung auf dem Kopf, er
setzte eine Muja-Flanke am Kasten vorbei. Nachdem Felix
Sieverling freistehend die Gästeführung noch vergeben hatte
(25.), machte es wenig später Leonhard Kempter besser. Er
setzte sich im Brühler Strafraum geschickt durch und spitzelte
den Ball zur 1:0-Führung für den Fusionsclub über die Linie
(26.). Drei Minuten später konnte sich auch der Torhüter
DJK/FC in die Torschützenliste eintragen lassen. Sein langer
Abschlag sprang vor Brühls Keeper Stefan Knebel noch ein-
mal auf und landete hinter ihm zum 0:2 im Kasten. Praktisch
mit dem Halbzeitpfiff gelang Brühl der vermeintlich wichtige
Anschlusstreffer. Valon Muja umkurvte im Strafraum meh-
rere Gegenspieler und war zum 1:2-Anschlusstreffer erfolg-
reich (45.).
"Wir haben uns für das erste Spiel der neuen Runde viel
vorgenommen. Die Einstellung und der Kampf haben ge-
stimmt, die zwei Tore haben uns aus dem Tritt gebracht. In
der zweiten Halbzeit hatten wir durchaus den Ausgleich ver-
dient, aber nicht die nötigen klaren Chancen herausgespielt",
bilanzierte der sichtbar enttäuschte Brühler Spielertrainer
Dennis Mackert. Und in der Tat, ein Unentschieden wäre
drin gewesen, so setzte Dennis Ludkowski am langen Pfosten
stehend eine Muja-Flanke nur denkbar knapp am Gäste-Pfos-
ten vorbei (58.).
Ziegelhausen blieb aber jederzeit mit Kontern gefährlich,
spielte diese aber nicht konsequent genug aus (65. + 70.). Die
letzte Chance, doch noch zum Ausgleich zu kommen, bot sich
Dennis Acikgüloglu: Er kam in der Schlussminute im Gäste-
strafraum an den Ball, blieb aber mit seinem Schuss in der
dicht gestaffelten Abwehr der Gäste hängen.
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FVB: Knebel - Bor (78. Weber), Pfitzner, Mackert, Acikgü-
loglu, Lehmann, Ludkowski, Muja, Gerwig (60. Simon),
Mayer, Imeri (Tessitore)

Fußball-Kreisklasse A:
FV Brühl 2 - Spvgg 07 Mannheim 5:0 (2:0)
Einen gelungenen Einstand in die neue Saison der Fußball-
Kreisklasse A feierte der FV Brühl mit einem 5:0-Sieg gegen
die Spvgg 07 Mannheim. Nur in der Anfangsphase hatte die
Jöhl-Elf gegen die neuformierten 07er etwas Probleme, erst
ab der 20. Minute erspielte sich Brühl die ersten Einschuss-
möglichkeiten. Den Bann brach schließlich Stefano Parisi, er
zirkelte einen Freistoß über die Mannheimer Abwehrmauer
zum 1:0 ins Netz (30.). Nur fünf Minuten später narrte Chris-
tian Distelrath seinen Gegenspieler und erhöhte auf 2:0.
Die erste gute Gelegenheit nach Wiederanpfiff hatten die
Gäste aus Mannheim, aber FVB-Keeper Johannes Thiel war
hellwach und lenkte den Schuss von Mario Giahoudis an die
Querlatte. Brühl bekam das Spiel schnell wieder in den Griff,
aber erst in der 78. Minute gelang Roman Spilger das vor-
entscheidende 3:0. Die Gastgeber setzten weiter nach und ein
flach geschossener Freistoß von Patrick Greulich schlug direkt
zum 4:0 im Tor ein (80.). Den Endpunkt setzte schließlich
Stefano Parisi, der wiederum einen Freistoß über die Mauer
zum 5:0-Endstand versenkte (83.)

Vorschau
FV Brühl nach Auftaktniederlage jetzt in Dielheim;
FVB 2 spielt in Neckarau
Nach der enttäuschenden Auftaktniederlage steht der FV
Brühl in der Fußball-Landesliga jetzt vor der nächsten hohen
Hürde. Die Mackert-Elf spielt am Sonntag um 15.00 Uhr bei
der SG Dielheim, die zum Saisonstart mit einem Auswärtssieg
in Eppingen aufhorchen ließ.
Nach dem gelungenen Start in die neue Saison in der Fußball-
Kreisklasse A gastiert der FV Brühl 2 jetzt am Sonntag um
13.00 Uhr beim VfL Neckarau 2.
vm

Sportverein Rohrhof 1921 e.V.
Ergebnisse vom Kreispokal:
1. FC Alemania Rheinau - SV Rohrhof 0:2
Torschützen: Parisi, Marchi

SV Rohrhof II - SV 98/07 Seckenheim 1:3 (0:2)
Verdient zog Seckenheim nach dem Sieg über Rohrhof II in
die nächste Runde des Kreispokals ein. Die Spielanlage der
Gäste war einfach reifer. Der verwandelte Foulelfmeter von
Oswald (85.) zum 1:3 sorgte nur noch für eine Ergebniskor-
rektur. Dennoch hatte Rohrhof gute Chancen, die Bukowski,
Ex-SVR-Keeper, mit Glanzparaden vereitelte.
az

Fußballvorschau:
SVR empfängt SC Olympia Neulußheim
Am Sonntag, 30.08., empfangen die Fußballer des SV Rohr-
hof 1921 e.V. die Mannschaft vom SC Olympia Neulußheim.
Beide Teams sind mit einem Sieg in die Verbandsrunde 2009/
2010 gestartet, so dass ein spannendes Derby zu erwarten sein
dürfte. Spielbeginn ist um 15.00 Uhr.
Die 2. Mannschaft erwartet um 12.30 Uhr die Mannschaft
vom TSV Neckarau II zu einem Heimspiel. Nach dem Kanter-
sieg von Neckarau am letzten Sonntag dürfte der SVR II in
diesem Spiel wohl nur in der Außenseiterrolle sein und schon
mit einem Punktgewinn zufrieden sein.
T.K.

SV Altlußheim - SV Rohrhof 0:1
Die Gäste begannen recht flott und kamen zu klaren Ein-
schussmöglichkeiten. In der 5. Minute ließ Gästeangreifer
Marco Marchi SVA-Torwart Alexander Galm nach einer
schönen Kombination mit einem Flachschuss keine Abwehr-
möglichkeit. Rohrhof war weiter überlegen und brachte den
SVA in starke Bedrängnis. Nach 30 Minuten gelangen dem
SVA zwei Konter, die aber beide freistehend vor Torwart

Daniel Betzold kläglich vergeben wurden. In der 43. Minute
vergab SVA-Angreifer Marcel Roser den möglichen Aus-
gleichstreffer.
Die zweite Hälfte begann wie die erste. Rohrhof war spiele-
risch überlegen, konnte aber keinen weiteren Treffer erzielen.
In der 55. Minute zeigte der Schiedsrichter dem Gästespieler
Michael Kapolka nach wiederholtem Foulspiel die gelb-rote
Karte. Die Gäste zogen sich nun zurück und überließen der
Heimmannschaft die Initiative. Altlußheim brachte nochmals
neue Kräfte, war aber nicht in der Lage, Rohrhof erneut in
Bedrängnis zu bringen. So blieb es beim gerechten Sieg des
Meisterschaftsfavoriten.
sva

Abteilung Ski und Freizeit
Konditions- und Fitnesstraining am Montag
Der Sportverein Rohrhof 1921 e.V. bietet montags in der Zeit
von 19.45 bis 21.00 Uhr ein Konditions- und Fitnesstraining
in der vereinseigenen Halle in der Gartenstraße 45 an, zu
dem die Abteilungsleitung wie die Übungsleiter interessierte
Personen recht herzlich begrüßen möchten. Die Trainingsein-
heiten sind sowohl für Damen als auch für Herren von Jung
bis Alt und beinhalten Konditions- und Ausdauerübungen,
Gymnastik, Walking, im Wechsel Aerobic und auch Spiele,
in den Sommermonaten Walking und leichtes Laufen.
Schauen doch auch Sie montags gerne einmal vorbei. Der
SVR freut sich auf Neueinsteiger/innen. Das erste Training
nach der Sommerpause findet am Montag, 14.09., statt. Nä-
here Auskünfte erteilt Abteilungsleiter Toni Grundler, Tel.
75360.
T.K.

Für Vereins- und Nicht-Vereinsmitglieder
Neue Kurse beim SV Rohrhof
Latino-Aerobic
Dieser neue, zehnstündige Kurs findet ab Montag, 21.09., in
der vereinseigenen Sporthalle des SV Rohrhof von 18.30 bis
19.30 Uhr statt. In dieser Stunde erfolgt ein Herz-/Kreislauf-
training mit Aerobic- und Tanzelementen. Die einzelnen Ele-
mente werden in der Stunde erarbeitet und zu Schrittkombi-
nationen zusammengesetzt. Abwechslungsreiche Aerobic-
schrittkombinationen und Choreografien im Raum mit La-
tino-Bewegungen erfolgen zu mitreißender lateinamerikani-
scher Musik.
Mit diesem Kurs werden alle Leute angesprochen, die in ers-
ter Linie die Latino-Musik mögen und an diesem Bewegungs-
stil Gefallen finden. Lassen Sie sich von dieser Lebensfreude
mitreißen und kommen Sie in diesen zehnstündigen Kurs.
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Fit in den Tag
Beginn ist am 23.09. von 9.00 bis 10.00 Uhr für 10 Stunden.
In diesem Kurs werden alle Leute angesprochen, die durch
Prävention ihre Gesundheit erhalten und fördern möchten.
Hierbei wird ein abwechslungsreiches und bewegungsreiches
Programm geboten. Neben Ausdauertraining für den Herz-
Kreislauf-Bereich werden alle Muskelgruppen angesprochen
bzw. Trainingsschwerpunkte gesetzt. Es erfolgt unter ande-
rem eine gezielte Muskelkräftigung aller Problemzonen wie
Bauch, Beine und Po. Durch präventive Gymnastik wird ein
ausgewogenes Muskelkorsett aufgebaut, um die Wirbelsäule
zu stabilisieren und somit Haltungsfehlern vorzubeugen. Das
Training wird mit moderner Musik begleitet, so dass die Teil-
nehmer motiviert etwas für ihre Beweglichkeit tun. Ein aus-
gleichendes Dehnungs- und Entspannungsprogramm beendet
die Stunde.

Aktives Rückentraining
Im Rahmen der Primärprävention findet ab Mittwoch, 23.09.,
10.00 - 11.00 Uhr, ein 10-stündiger Kurs " Aktives Rückentrai-
ning" statt.
Meistens werden Rückenbeschwerden durch Über- und Fehl-
belastungen der Wirbelsäule verursacht. Diese entstehen
durch das falsche Heben und Tragen schwerer Gegenstände
oder durch dauerhaftes Sitzen in ungünstigen Positionen.
Hinzu kommt oft noch langes Stehen mit ungünstiger Körper-
haltung. Gerade im Alltag ruinieren viele Menschen ihre Ge-
sundheit. Ob Sie am Esstisch, im Büro, vor dem Fernseher
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oder im Auto sitzen: Wir belasten ständig unseren Rücken
durch falsches Sitzen. Tun Sie Ihrem Rücken etwas Gutes und
vermeiden Sie hier Fehlhaltungen.
Eine Reflexion Ihres eigenen Bewegungsverhaltens im Beruf
und Alltag wird Ihnen rückenschonende Bewegungsabläufe
bewusst machen. Mobilisation, Kräftigung und Dehnung so-
wie verschiedene Entspannungsmöglichkeiten sind Ziele und
Inhalte des Kurses.
Tragen Sie bitte bequeme Sportkleidung und Sportschuhe!
Sämtliche Kurse finden unter der Leitung einer ausgebildeten
Sportlehrerin statt. Sie verfügt über verschiedene Zusatzlizen-
zen und ist u.a. Fachübungsleiterin für Rehabilitationssport
und Übungsleiterin P/B-Lizenz Haltung und Bewegung,
Herz- und Kreislauf.
Telefonische Auskunft und Anmeldung unter Tel. 06202/
77278 (Frau Schwenzer) oder 0621/8060685 (Frau Reith).

Tennisclub Brühl 1965 e.V.
9. Brühl Junior Open: Bei Rekordhitze kämpfte
die Tennisjugend um Ranglistenpunkte

Knapp 100 Juniorinnen und Junioren der Altersklassen U10
bis U18 kämpften vier Tage lang bei brütender Hitze auf der
Anlage des TC Brühl um Ranglistenpunkte. Jugendwartin Sa-
bine Plasczyk und ihr Team sorgten für den reibungslosen
Ablauf des Turniers und die Oberschiedsrichter Norbert Thus
und Carla Geigges waren dank der Fairness der Teilnehmer
nahezu arbeitslos. Die zahlreichen Zuschauer sahen hervorra-
gendes Tennis und spannende Spiele, die zum Teil mehr als
drei Stunden dauerten und den jugendlichen Kontrahenten
alles abverlangten.
Die Juniorinnen U10 spielten im Kästchen-System jede gegen
jede und zeigten, dass es sich lohnt, früh mit dem Tennisspie-
len zu beginnen. Es siegte Alexandra Böhm vom TC Leuters-
hausen vor Selina Ueltzhöffer (TC BW Schwetzingen) und
Emilia Kümmerlin (TC Rheinhausen).
Bei den Juniorinnen U12, die ebenso wie die Konkurrenzen
Juniorinnen U14 sowie Junioren U12 und Junioren U14 im
Rahmen der DUNLOP Junior Series gespielt wurden, konnte
sich die an 1 gesetzte Kim Melinda Eder (TC RW Waldpark)
gegen ihre Mitkonkurrentinnen durchsetzen und den ersten
Platz belegen. Platz zwei sicherte sich Marie Back vom TC
BW Schwetzingen. Dritte wurde Lena Duong (TC Ketsch).
Die ungesetzte Jennifer Heidtmann vom TC 70 Sandhausen
besiegte bei den Juniorinnen U14 nach hartem Kampf die an
2 gesetzte Chiara De Luca vom TC BW Schwetzingen. Dritte
wurde die ebenfalls für Schwetzingen spielende Jennifer
Halser.
Carolin Hasa vom TC BW Herxheim belegte bei den Junio-
rinnen U18 den ersten Platz vor Bettina Rothfuß vom TC
Rüppurr Karlsruhe und Karolin Doll von MTG BW
Mannheim.
Bei der auch im Kästchen-System ausgetragenen Junioren
U10 -Konkurrenz siegte Tim Heger (TC BW Weiher) vor
Niklas Albuszies (TC Walldorf Astoria) und Luca Arnold
(TC BW Schwetzingen).

Bei den Junioren U12 erspielte sich der an 3 gesetzte Luca
Lehn (TC BW Östringen) den ersten Platz gegen den eben-
falls gesetzten Viktor Hascher vom TC Wolfsberg Pforzheim.
Den dritten Platz erkämpfte sich der ungesetzte Thomas Sub-
asic (MTG BW Mannheim).
Im zahlenmäßig größten Teilnehmerfeld der Junioren U14
erreichte der an 1 gesetzte Jan-Christoph Bauer (TC Walldorf
Astoria) das Endspiel ohne Satzverlust und bezwang im Fi-
nale seinen Clubkameraden Jannik Albuszies ebenfalls in
zwei Sätzen. Dritter wurde der Walldorfer Christian Braus.
Bei den Junioren U16 verließ Florian Anitei-Wiener (TC
Ketsch) als Sieger den Platz. Zweiter wurde Thierry Mehrle
vom TK GW Mannheim vor seinem Vereinskameraden
Christian Goerdes.
Im Finale der Junioren U18 kämpften zwei Spieler vom TC
BW Bretten um den Sieg. Paul von Neumann-Cosel hatte am
Ende die Nase vorn, und Adrian Ketzel blieb nur der zweite
Platz. Dritter wurde Marvin Buchholtz (TK GW Mannheim).
Bürgermeister Dr. Göck, Schirmherr der Brühl Junior Open,
überreichte die Pokale an Sieger und Platzierte. Darüber hi-
naus wurden Urkunden und Sachpreise übergeben. Präsident
Helmut Geigges bedankte sich bei allen Spielerinnen und
Spielern für die Teilnahme und die überaus fairen Begegnun-
gen, bei den Organisatoren und Oberschiedsrichtern für die
hervorragende Durchführung des Turniers, bei allen Helfe-
rinnen und Helfern sowie dem Clubhauswirt und seinem
Team. Speziellen Dank richtete er an alle Sponsoren, ohne
deren Unterstützung das Turnier nicht durchführbar ist. Er
wünschte allen Spielerinnen und Spielern weiterhin viel Er-
folg und verabschiedete sie in der Hoffnung auf ein Wiederse-
hen bei den 10. Brühl Junior Open im Jahr 2010.
gg

Terminänderung bei den Clubmeisterschaften 2009!
Die Clubmeisterschaften im Doppel werden aufgrund der
Mixed-Medenrunde und des Heiner-Roth-Turniers in
Schwetzingen gestreckt, und beginnen bereits am Freitag,
04.09.

Spieltermine:
Doppel: Freitag, 04.09., bis 06.09., 12.09., Endspiele 13.09.
Mixed: 19. - 20.09.

Anmeldelisten liegen im Clubhaus am Tresen aus. Anmelde-
schluss ist jeweils Mittwoch vor Turnierbeginn 18.30 Uhr. Die
Paarungen werden spätestens am darauffolgenden Donners-
tag ab 10.00 Uhr veröffentlicht!
Alle, die noch keinen Partner gefunden haben, können sich
ebenfalls in eine Liste eintragen!

Angelsportverein 1946
Rohrhof e.V.

Mitgliederversammlung
Am Samstag, 29. August 2009, beginnt bereits um 19.00 Uhr
eine weitere Mitgliederversammlung im Clubhaus des SV
Rohrhof, zu der die Vereinsangehörigen recht herzlich einge-
laden sind. Vorgesehen sind folgende Tagesordnungspunkte:

1. Neuaufnahmen
2. 58. Rohrhofer Fischerfest
3. Vereinsgewässer
4. Anträge und
5. Verschiedenes

Da das Fischerfest unmittelbar vor der Tür steht, werden für
die erforderlichen Arbeiten und für die Standbesetzungen
dringend Mithelfer gesucht. Freiwillige haben an diesem
Abend die Möglichkeit, sich als Helfer eintragen zu lassen.
Sollten Mitglieder an diesem Abend verhindert sein, so kann
die Meldung auch telefonisch bei unserem 1. Vorsitzenden
Uwe Kanehl unter 06202/1283967 erfolgen. Um zahlreiches
Erscheinen wird gebeten.
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Dr. Adalbert Nessel erneut Fischerkönig -
danach gut besuchtes Sommernachtsfest
Um Königs- und Prinzenwürden ging es am vergangenen
Samstag, als 17 Senioren und 4 Jugendliche vom ASV Rohr-
hof antraten, um einen der begehrten Titel zu erringen. Jeder
der Teilnehmer wollte gewinnen, es gab aber auch Mitglieder,
die diese Auszeichnung scheuten und deshalb nicht teilnah-
men. Der Eifer war groß, Betriebsamkeit und die intensive
Sonneneinstrahlung brachten die Teilnehmer ins Schwitzen.
Nach Ablauf von drei Stunden standen die Tagessieger fest
und insbesondere der Angler, der beim 58. Rohrhofer Fi-
scherfest mit der Königskette ausgezeichnet wird.
Dr. Adalbert Nessel ist in den zurückliegenden Jahren schon
des Öfteren Fischerkönig gewesen. An diesem Nachmittag
schlug er erneut zu, denn er erzielte mit 3518 das höchste
Fanggewicht. Herzlichen Glückwunsch zu diesem Erfolg.
Knapp dahinter mit 2722 Gramm rangierte Uwe Kanehl, ge-
folgt von Peter Bleß mit 2240 Gramm, die somit 1. und 2.
Fischerprinz wurden. Mit strahlenden Gesichtern nahmen die
Platzierten die Gratulationen entgegen. Nur wenige Brachsen
gingen an die Angel, die meisten gefangenen Fische waren
wiederum Sonnenbarsche. Der Statistik halber sei erwähnt,
dass nur einer der 17 Teilnehmer an diesem Nachmittag ohne
Fang blieb.
Bedingt durch die Schulferien, konnten lediglich vier Jugend-
liche an diesem Angeln teilnehmen. Jugendkronprinz wurde
in diesem Jahr erneut Jan Walter, der 2894 Gramm zur Waage
brachte. Auch im Jahr 2008 hat er diesen Titel errungen. Auf
den zweiten Platz kam Marc Vorndamme mit 1082, gefolgt
von Janik Kraft mit 534 Gramm, die somit 1. und 2. Jugend-
prinz wurden.
Zahlreiche Vereinsmitglieder, aber auch Freunde und Gön-
ner des Vereins waren der Einladung zum Sommernachtsfest
gefolgt und saßen bei sommerlichen Temperaturen im Freien
beisammen. Genießen konnte man die sprichwörtliche Ruhe
am See und den herrlichen Ausblick über das Wasser in Rich-
tung Westen. Genießen konnte man aber auch die angebote-
nen Speisen und Getränke, ob dies ein Schöpfer aus der Gu-
laschkanone war und ob man sich für Rollbraten mit Kartof-
felsalat entschieden hatte.
Unser 1. Vorsitzender Uwe Kanehl begrüßte die Anwesen-
den, darunter mehrere geladene Ehrengäste. In seiner kurzen
Ansprache hob er das Königsfischen als einen der Höhe-
punkte im Angeljahr hervor, und er beglückwünschte die
Platzierten. Er begrüßte auch die Vertreter einiger Firmen
sowie die Beteiligten, die entweder aktiv oder durch Geld-
bzw. Sachspenden an unserem Frisch- und Abwasseranschluss
beteiligt waren. Eine besondere Einladung zu diesem "Was-
serfest" war erfolgt.
Dank ging an alle Beteiligten, besonderen Dank erhielt der
"Oberbauleiter" Klaus Rösch für sein gezeigtes Engagement
und der geradezu prädestiniert war, aufgekommene Probleme
zu lösen.
Der Redner wies darauf hin, dass die eigentliche Proklama-
tion des Fischerkönigs beim 58. Rohrhofer Fischerfest erfol-
gen wird, aber trotzdem bereits im Vorfeld mit einem kräfti-
gen Schluck auf den Ehrenvorsitzenden Dr. Nessel angesto-
ßen werden könnte, was selbstverständlich von den Anwesen-
den auch befolgt wurde.

Vorschau auf das 58. Rohrhofer Fischerfest vom 04. bis 07.09.
Veröffentlichen möchte der Angelsportverein Rohrhof den
Ablauf des diesjährigen Fischerfestes, das erneut über vier
Tage hinweg mit Attraktionen vollgepackt ist und seinen Mit-
gliedern und seinen Gästen reichlich Abwechslung bieten
wird. Musiker werden die Festbesucher mit flotten Weisen
unterhalten, zum Verzehr stehen Fisch, Fleisch und Wurst im
Angebot, alles zusammen mit einer guten Getränkeauswahl.
So ist die bewährte Fischbäckerei Marion Obeldobel mit
knusprig herausgebackenen Fischspezialitäten in einem Stand
vertreten. In der Schlemmer-Ecke unter Leitung des Eulen-
spiegel-Wirts Holger Hick wird eine reichhaltige Auswahl an
Speisen und Grillspezialitäten angeboten, wie man erkennen
kann, für die unterschiedlichsten Geschmacksrichtungen ist
bestens gesorgt. Ausdrücklich wird darauf hingewiesen, dass
Fisch- und Wurst-Stand am Samstag, Sonntag und auch am
Montag bereits ab 12.00 Uhr geöffnet haben.

Das 58. Rohrhofer Fischerfest beginnt am Freitag, 04.09., auf
dem Festplatz in Rohrhof, wobei an diesem Abend das Duo
"Celebration" für Stimmung und Unterhaltung sorgen wird.
Vorgesehen sind gegen 20.00 Uhr die Begrüßung der Fest-
gäste durch unseren Vereinsvorsitzenden Uwe Kanehl sowie
der traditionelle Bieranstich durch den Bürgermeister Dr.
Ralf Göck zusammen mit Vertretern der Welde-Brauerei.
Am Samstagabend erlebt das Fischervolk seinen Höhepunkt,
denn dann wird der diesjährige Fischerkönig Dr. Adalbert
Nessel zusammen mit seinen Prinzen vom Anwesen Schiller-
straße 1 abgeholt und in das Fischerfestzelt einziehen, beglei-
tet vom Spielmannszug der Freiwilligen Feuerwehr Brühl.
Vorher, ab 18.00 Uhr, lädt Dr. Nessel die Vereinsmitglieder
vor dem erwähnten Anwesen zu einem Umtrunk ein. Die
Proklamation des Königs, der Prinzen und des Jugendkron-
prinzen wird um 20.00 Uhr über die Bühne gehen. Für die
musikalische Unterhaltung an diesem Abend sorgt Bern-
hard Banka.
Der Sonntagmorgen beginnt um 9.00 Uhr mit dem Wecken
durch den Spielmannszug der Freiwilligen Feuerwehr Brühl,
ab 10.00 Uhr findet im Festzelt das Fischessen für geladene,
ältere Mitbürgerinnen und Mitbürger aus dem Ortsteil Rohr-
hof statt. Sowohl am Vormittag wie auch am Abend sorgt
erneut Bernhard Banka für die musikalische Umrahmung.
Der Abschluss des Fischerfestes beginnt am Montagmorgen
gegen 10.00 Uhr mit dem Frühschoppen und dem "Ochsenba-
ckenessen", wobei üppige Portionen garantiert werden. An-
gesagt ist ab 19.00 Uhr der frohe Fischerfestausklang mit dem
Anglertreff der befreundeten Vereine. Für beste Stimmung
sorgt wieder das Duo "Celebration".
An allen Abenden wird eine reichhaltig bestückte Tombola
durchgeführt, wobei der Gewinn in vollem Umfang in diesem
Jahr der Frauenselbsthilfegruppe nach Krebs zur Verfügung
gestellt wird. Zur Verlosung kommen wiederum wertvolle
Sachpreise, die dankenswerterweise überwiegend von der Ge-
schäftswelt aus der näheren Umgebung gestiftet worden sind.
Schirmherr dieser Aktion ist erneut Bürgermeister Dr. Ralf
Göck, dem an dieser Stelle gedankt wird.
Rund um das Festzelt haben verschiedene Schausteller einen
Vergnügungspark aufgebaut und sorgen auf ihre Weise für
Abwechslung, Spaß und Unterhaltung für Jung and Alt.
Bitte diesen Termin nicht vergessen, ein Besuch im Festzelt
über das Wochenende lohnt sich bestimmt.

Schiffsmodellbauclub Rhein-Neckar e.V. Brühl
Schiffsmodell-Schaufahren im Ketscher Freibad
Es ist wieder einmal so weit: Nach vier Jahren veranstaltet
der Schiffsmodellbauverein e.V. Brühl am 20. September von
10.00 bis 17.00 Uhr ein Schiffsmodell-Schaufahren im Ket-
scher Freibad.
Zu sehen bekommt man jede Art von Schiffsmodellen wie
Renn- oder Luxusjachten, Fischkutter, Schlepper, Rettungs-
boote, Segelboote, Dampfboote, Boote der grauen Flotte
oder U-Boote, die man besonders gut im sauberen Wasser
beobachten kann. Alles wurde teilweise in langjähriger Klein-
arbeit gebaut. Als Attraktion ist auch ein Original-Nachbau
der Kollerfähre zu sehen.
Es wird einen eigenen Stand geben, an dem unsere Jugend
zeigt, wie man ein Schiffsmodell baut. Hilfreiche Tipps kön-
nen dort auch an interessierte Jugendliche weitergegeben
werden.
An unserem Info-Stand können sich Jugendliche von 8 bis 14
Jahren anmelden und zu bestimmten Zeiten, voraussichtlich
zwischen 11.00 und 12.00 Uhr sowie zwischen 14.00 und 15.00
Uhr, unter Anleitung des Erbauers ein großes Schiffsmodell
im Wasser steuern.
Zu diesem Schaufahren kommen auch befreundete Vereine
aus nah und fern und werden ebenfalls ihre Modelle vorstel-
len. Unterstützt werden wir von der IG Dreamcarpower, die
ihre Auto-Modelle jeglicher Art vorstellt. In einem abgesteck-
ten Bereich wird sie auch einige ihrer sehenswerten Mo-
delle vorführen.
Kinder, aber auch so mancher Erwachsene werden feuchte
Augen bekommen, wenn sie sehen, was da alles im und auf
dem Wasser schwimmt oder auf dem Gelände herumfährt.
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Selbstverständlich wird für das leibliche Wohl der Besucher
und Gäste wie immer bestens gesorgt.
Besuchen Sie uns doch einmal. Unser Clubraum, in mühevol-
ler Eigenarbeit schön hergerichtet, ist in der Hauptstraße 23
im Keller der alten Schule in Brühl.
Der Eintritt ist frei.
Kontakt: Michael Schwenzer, Luftschiffring 26e, 68782 Brühl,
Tel. 0172/7443854, E-Mail: m.schwenzer@gmx.de.

Was sonst noch
interessiert

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen
verbunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luft-
schadstoffe und Treibhausgase, und für die Erweiterung der
knapp gewordenen Deponieflächen wird wertvolle Land-
schaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in
Ihrem Haushalt aber keine Verwendung mehr finden, nicht
gleich zum Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Ge-
genstände zuerst in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter Tel. 2003-
89 entgegen.

Kostenlos abzugeben sind:
40 Umzugskartons Tel. 0151/17934830

1 runder Esstisch, schwarz, Durchm. 140 cm,
mit Zusatzplatte Tel. 9479447

Selbsthilfegruppe Diabetes Schwetzingen
Die Selbsthilfegruppe Diabetes kommt am Mittwoch, 2. Sep-
tember, um 19.00 Uhr im Pfarrsaal von St. Maria, Hans-
Thoma-Straße in Schwetzingen, zusammen. Es spricht Dr.
Andrea Mercedes Riegel aus Oftersheim. Das Thema ist "Di-
abetes und seine Spätfolgen, Wege der traditionellen chinesi-
schen Medizin". Der Eintritt ist frei.
Der nächste Diabetikerstammtisch ist am Mittwoch, 16. Sep-
tember, ab 16.30 Uhr im Gasthaus "Zum Storchen" in
Schwetzingen. Zu beiden Veranstaltungen lädt die Selbsthil-
fegruppe alle Diabetiker mit ihren Partnern aus Schwetzingen
und der Umgebung ein.
Infos unter Tel. 06205/33154 oder www.dieter-feiler.de.tl.

Appel + Ei Schwetzingen
Am Freitag, 28.08., 10.00 bis 17.00 Uhr, findet von Appel +
Ei ein Flohmarkt statt. Angeboten werden Kinderkleidung
und Kinderspielsachen. Rings um das Caritas-Haus, Schwet-
zingen, Markgrafenstr. 17, wird auch ein Obst- und Gemüse-
tag angeboten. Wir freuen uns über rege Beteiligung.

"Appel + Ei" - neue Öffnungszeiten ab 31.08.2009
Der Tafelladen Appel + Ei in Schwetzingen hat wie folgt ge-
öffnet:
Montag - Donnerstag 12.00 - 15.00 Uhr
Freitag 12.00 - 17.00 Uhr
Samstag 9.00 - 12.00 Uhr

Eine zusätzliche Einkaufsmöglichkeit für Personen mit Be-
hindertenausweis "G" und Rentner "S" bietet sich montags
bis donnerstags von 11.00 bis 12.00 Uhr.

Diakonisches Werk Schwetzingen
Gesprächskreis "Pflegende Angehörige"
Der nächste Gesprächskreis findet nach der Sommerpause
am Donnerstag, 3. September, von 19.30 bis 21.00 Uhr im
Gruppenraum, 2. OG, des Diakonischen Werks im Hebel-
haus, Hildastr. 4a in Schwetzingen, statt.

Einen Menschen zu Hause zu pflegen, ist eine große Heraus-
forderung. Der Gesprächskreis bietet in geschützter Atmos-
phäre Ermutigung, gegenseitige Unterstützung, Information
und Impulse für Entlastungsmöglichkeiten.

Informationen hierzu gibt es bei den Leiterinnen Monika
Theilig, Tel. 06202/957124, oder Anne Arend-Schulten, Tel.
06202/703773. Alle Interessierten sind herzlich willkommen,
die Teilnahme ist kostenlos.

Mobbing - Stärkung durch die Selbsthilfegruppe

Mobbing ist Psychoterror am Arbeitsplatz mit dem Ziel, den
Betroffenen aus dem Betrieb hinauszuekeln. Es bedeutet
auch, einen Kollegen ständig zu schikanieren und zu verlet-
zen. Typische Mobbinghandlungen sind Verbreitung falscher
Tatsachen, Zuweisung sinnloser Arbeitsaufgaben, soziale Iso-
lation oder ständige Kritik der Arbeit. Mobbing führt nicht
zu irgendwelchem Unwohlsein, das irgendwie überwunden,
ausbalanciert oder "ausgesessen" werden muss, sondern
Mobbing führt zu Erkrankungen, einschneidenden Entschei-
dungen, ja schicksalhaften Wendungen im Leben. Die psychi-
schen Folgen sind groß. Gerade in solch einer Situation sind
das Verständnis und die Unterstützung durch Betroffene sehr
hilfreich. In der Gruppe sind Betroffene, die schon alles "hin-
ter sich haben" und mit ihren Erfahrungen anderen, die ge-
rade neu in diese Situation gerutscht sind, die sehr viel weiter-
helfen können. Die Selbsthilfegruppe trifft sich jeden ersten
und dritten Montag im Monat, 18.00 Uhr, im Heidelberger
Selbsthilfebüro, Alte Eppelheimer Str. 38. Interessenten mel-
den sich beim Heidelberger Selbsthilfebüro, Tel. 06221/
184290, E-Mail: info@selbsthilfe-heidelberg.de.

Pro Seniore Residenz Brühl

Seminarreihe für Angehörige von Demenz-Kranken und eh-
renamtlich Tätige in der Pro Seniore Residenz Brühl

Demenzerkrankungen gehören heute und in Zukunft zu den
häufigsten Alterserkrankungen. Aus diesem Grund veran-
staltet die Pro Seniore Residenz Brühl ab Montag, 28.09., die
modellhafte und mit Preisen ausgezeichnete Schulungsreihe
der Alzheimer Gesellschaft "Hilfe beim Helfen", die sich an
Angehörige von Demenzkranken richtet, denn pflegende An-
gehörige sind oftmals psychisch und physisch stark belastet.
Ziel der jeweils montags stattfindenden Seminarreihe ist es,
die Lebensqualität sowohl von pflegenden Angehörigen als
auch von Demenzkranken zu verbessern. Inhalte der Semi-
narreihe sind grundlegende Informationen über das Krank-
heitsbild, Umgang mit den Demenzkranken, Informationen
zu rechtlichen und finanziellen Fragen und Aufzeigen von
Entlastungsmöglichkeiten für pflegende Angehörige. Die
Schulungsreihe wird unterstützt von der AOK Rhein-Neckar-
Odenwald und der VHS Schwetzingen. Sie ist auch für Mit-
glieder anderer Krankenkassen kostenlos.

Nähere Infos über die Termine und die Anmeldung in der Pro
Seniore Residenz Brühl bei Herrn Sauder, Tel. 06202/85809.

Jehovas Zeugen, Schwetzingen

Jehovas Zeugen heißen Sie gern willkommen in ihren Zusam-
menkünften in Schwetzingen, Robert-Bosch-Str. 7. Eintritt
frei, keine Kollekte.

Sonntag, 30.08.

10.00 Uhr öffentlicher Vortrag mit dem Thema "Was ge-
schieht, wenn wir sterben?"

10.40 Uhr Besprechung anhand des Wachtturm-Artikels
vom 15. Juni "Der treue Verwalter und seine
leitende Körperschaft", gestützt auf Lukas 12:42
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Donnerstag, 03.09.
19.00 Uhr Es wird der zweite Teil von Kapitel 9 aus dem

Buch "Bewahrt euch in Gottes Liebe" bespro-
chen: "Flieht vor der Hurerei" (Dinas Fehler/
Joseph floh vor Unmoral).

19.30 Uhr Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm
4. Mose 17-21 erfolgt eine Wiederholung der
Hauptpunkte des Programms der letzten zwei
Monate.

- Anzeigen -


